
D R I T T E S K A P I T E L 

Verhältnis der Profitrate zur Mehrwertsrate 

Wie am Schluß des vorigen Kapitels hervorgehoben, unterstellen wir 
hier, wie überhaupt in diesem ganzen ersten Abschnitt, daß die Summe des 
Profits, die auf ein gegebnes Kapital fällt, gleich ist der gesamten Summe 
des vermittelst dieses Kapitals in einem gegebnen Zirkulationsabschnitt pro-
duzierten Mehrwerts. Wir sehn also einstweilen davon ab, daß dieser Mehr-
wert einerseits sich spaltet in verschiedne Unterformen: Kapitalzins, Grund-
rente, Steuern etc., und daß er andrerseits in der Mehrzahl der Fälle sich 
keineswegs deckt mit dem Profit, wie er angeeignet wird kraft der all-
gemeinen Durchschnittsprofitrate, von der im zweiten Abschnitt die Rede 
sein wird. 

Soweit der Profit quantitativ dem Mehrwert gleichgesetzt wird, ist seine 
Größe, und die Größe der Profitrate, bestimmt durch die Verhältnisse ein-
facher, in jedem einzelnen Fall gegebner oder bestimmbarer Zahlengrößen. 
Die Untersuchung bewegt sich also zunächst auf rein mathematischem 
Gebiet. 

Wir behalten die im ersten und zweiten Buch angewandten Bezeich-
nungen bei. Das Gesamtkapital C teilt sich in das konstante Kapital c und 
das variable Kapital v, und produziert einen Mehrwert m. Das Verhältnis 

dieses Mehrwerts zum vorgeschoßnen variablen Kapital, also ™, nennen 

wir die Rate des Mehrwerts und bezeichnen sie mit m' . Es ist also — = m' , v 
und folglich m m'v. Wird dieser Mehrwert, statt auf das variable Kapital, 
auf das Gesamtkapital bezogen, so heißt er Profit (p) und das Verhältnis 

des Mehrwerts m zum Gesamtkapital C, also ^ , heißt die Profitrate p ' . 

Wir haben demnach: 
, m m 

p = = c = ^ T v ' 





































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Plinius (Gajus Plinius Secundus) der Ältere 
(23-79) römischer Naturwissenschaftler, 
Verfasser einer „Naturgeschichte" in 
37 Büchern. 113 

Poppe, Johann Heinrich Moritz von (1776 bis 
1854) Professor der Technologie in T ü -
bingen, schrieb insbesondere über die Ge-
schichte der Technologie. 348 

Price, Richard (1723 -1791) englischer radi-
kaler Publizist, Ökonom und Moralphilo-
soph. 408-411 

Proudhon, Pierre-Joseph (1809-1865) fran-
zösischer Publizist, Soziologe und Öko-
nom, Ideologe des Kleinbürgertums, 
einer der theoretischen Begründer des 

Anarchismus. 49 357-359 621 637851 852 

Quetelet, Lambert-Adolphe-Jacques (1796 bis 
1874) belgischer Gelehrter, Statistiker, 
Mathematiker und Astronom; er stellte 
die unwissenschaftliche Theorie vom 
„Durchschnittsindividuum"auf. 868 

Radcliffejohn Netten (1826-1884) englischer 
Arzt, Ehrensekretär (1862-1871) und 
Präsident der Epidemiological Society 
(1875-1877), Gesundheitsinspektor beim 
Geheimen Rat (1869-1883). 106 

Ramsay, Sir George (1800-1871) englischer 
Ökonom, einer der letzten Vertreter der 
klassischen bürgerlichen politischen Öko-
nomie. 49 54 290 374 392 393 776 

Reden, Friedrich Wilhelm Otto Ludwig, Frei-
herr von (1804-1857) Statistiker. 484 

Redgrave, Alexander englischer Fabrik-
inspektor. HO 143 145 

Rhades, Cecil John (1853-1902) britischer 
Kolonialpolitiker in Südafrika, Minister-
präsident der Kapkolonie (1890-1896); er 
organisierte den Raub riesiger Territorien 
für ein britisches Kolonialreich in Afrika, 
u.a. Matabele» und Maschonaland 
(Rhodesien); Hauptschuldiger am Krieg 
gegen die Burenrepubliken (1899-1902). 
919 

Ricardo, David (1772-1823) englischer Öko-
nom; sein Werk bildet den Höhepunkt der 
klassischen bürgerlichen politischen Öko-

nomie. 16 22 48 55 74 75 117 124 189 193 
212-214 234 247 248 251-253 259 269 
270 

Riese (Ries),Adam(1492-1559) Bergbeamter 
und Rechenmeister in Annaberg. Von ihm 
stammen die ersten Lehrbücher der prak-
tischen Rechenkunst, die bis in das 
17. Jahrhundert hinein inGebrauch waren; 
daher die Redensart „nach Adam Riese". 
902 

Ritchie, Charles Thomson (1838-1906) eng-
lischer Staatsmann und Bankier, Präsi-
dent der Union Bank of London. 558 

Rodbertus (-Jagetzow), Johann Karl (1805 
bis 1875) preußischer Großgrundbesitzer, 
Ökonom, Ideologe des verbürgerlichten 
Junkertums; Theoretiker des preußisch-
junkerlichen Staatssozialismus. 15 16 148 
786 787 809 861 

Rodwell, William englischer Provinzial-
bankier. 513 

Roscher, Wilhelm Georg Friedrich (1817 bis 
1894) Vulgärökonom, Begründer der 
älteren historischen Schule der politischen 
Ökonomie in Deutschland;bekämpfte den 
utopischen Sozialismus und die klassische 
bürgerliche politische Ökonomie; ersetzte 
die theoretische Analyse durch flachen 
Empirismus, leugnete die Existenz öko-
nomischer Gesetze. 235 319 336 411 834 

Rothschild, James, baron de (1792-1868) 
Chef des gleichnamigen Bankhauses in 
Paris. 486 

Roy, Henry englischer Arzt und Ökonom. 
373 376 

Rubichon,Maurice (1766-1849) französischer 
Politiker und Ökonom. 642 816 819 

Russell, Lord John (1792-1878) britischer 
Staatsmann, Führer der Whigs; Premier-
minister (1846-1852 und 1865/66), Außen-
minister (1852/53 und 1859-1865). 430 

Saint-Simon, Claude-Henri de Rouvroy, comte 
de (1760-1825) französischer utopischer 
Sozialist. 618 619 621 622 

Say, Jean-Baptiste (1767-1832) französi-
scher Ökonom, systematisierte und vul-
garisierte das Werk von Adam Smith; 



begründete die vulgär-ökonomische Lehre 
von den Produktionsfaktoren, indem er 
Boden, Kapital und Arbeit als selb-
ständige Quellen für Rente, Profit und 
Lohn hinstellte (Trinitarische Formel). 
290 848 849 854 855 

Schmidt, Conrad (1863-1932) Sozialdemo-
krat," anfangs vertrat er die ökonomische 
Lehre von Marx, später schloß er sich den 
Revisionisten an. 18-20 22 26 30 904 905 

Senior, Nassau William (1790-1864) eng-
lischer Vulgärökonom, einer der „offi-
ziellen ökonomischen Wortführer der 
Bourgeoisie" (Marx); Apologet des Kapi-
talismus, wandte sich gegen die Verkürzung 
des Arbeitstages. 44 54 

Shaftesbury, Anthony Ashley Cooper, Earl of 
(1801-1885) englischer Politiker, Tory, 
seit 1847 Whig; in den vierziger Jahren 
Führer der aristokratisch-philanthropi-
schen Bewegung für die Zehnstundenbill. 
641 

Shaw, George Bernard (1856-1950) eng-
lischer Romanschriftsteller und Drama-
tiker, Mitglied der Fabian Society. 17 

Siemens, Friedrich (1826-1904) Ingenieur, 
lebte zeitweilig in England; konstruierte 
1856 den ersten Regenerativofen, der spä-
ter von Martin zur Stahlerzeugung ver-
wendet wurde. 81 

Simon, Sir John (1816-1904) englischer 
Arzt, oberster ärztlicher Beamter des Ge-
heimen Rates. „Ein Mann, d e r . . . überall 
Bourgeoisinteressen als erstes Hindernis 
seiner Pflichterfüllung vorgefunden hat 
und zu bekämpfen genötigt war. Sein in-
stinktiver Haß gegen die Bourgeoisie ist 
daher ebenso heftig wie erklärlich" (En-
gels). 101 102 104 106 

Sismondi, Jean-Charles-Leonard Simonde de 
(1773-1842) Schweizer Ökonom und Hi-
storiker; trat am Abschluß der klassischen 
bürgerlichen politischen Ökonomie auf 
und begründete die kleinbürgerliche poli-
tische Ökonomie. Er kritisierte den Ka-
pitalismus „vom Standpunkt des Klein-
bürgers" (Lenin) und idealisierte die 
Kleinproduktion. 493 494 811 

Smith, Adam (1723-1790) bedeutendster 
englischer Ökonom vor Ricardo; er ver-
allgemeinerte die Erfahrungen der kapi-
talistischen Manufakturperiode und des 
beginnenden Fabrik ystems und gab der 
klassischen bürgerlichen politischen Öko-
nomie ihre entwickelte Gestalt. 151 201 
202 223 235 248 336 341 343 396 409 458 
489 490 628 760 775 776 780-783 795 834 
835 844 848-850 853 

Smith, Edward (etwa 1818-1874) englischer 
Arzt, Berater und Bevollmächtigter des 
Geheimen Rates für die Untersuchung der 
Ernährungslage in den Arbeiterdistrikten. 
103 104 

Sombart, Werner (1863-1941) Ökonom der 
jüngeren historischen Schule in Deutsch-
land, Kathede rsozialisL, später Ideologe 
des deutschen Imperialismus; in seinen 
letzten Lebensjahren bekannte er sich 
zum Faschismus. 903-905 

Sieuari (Stewart), Sir James (auch unter 
dem Namen Denham) (1712-1780) eng-
lischer Ökonom, einerder letzten Vertreter 
des Merkantilismus, den er als Theoretiker 
systematisierte; Gegner der Quantitäts-
theorie des Geldes. 377 794 

Stiebeling, George amerikanischer Statistiker 
und kleinbürgerlicher Publizist, Mitglied 
der Sozialistischen Arbeiterpartei Nord-
amerikas; schrieb mehrere Artikel über 
ökonomische und wirtschaftsgeschicht-
Iiche Fragen. 28 29 

Storch, Heinrich Friedrich von (Andrej Karlo-
witsch) (1766-1835) Ökonom, Statistiker 
und Historiker, vulgarisierte die klassische 
bürgerliche politische Ökonomie; Mit-
glied der Akademie der Wissenschaften zu 
St. Petersburg. 193 671 835 854 859 

Thiers, Louis'Adolphe (1797-1877) französi-
scher Historiker und Staatsmann, Innen-
minister (1832 und 1834), Ministerpräsi-
dent (1836 und 1840), Präsident der Re-
publik (1871-1873), Henker der Pariser 
Kommune. 637 

Thomas, Sidney Gilchrist (1850-1885) eng-
lischer Hütteningenieur, erfand 1878 



zusammen mit seinem Vetter Percy Gil-
christ ein Verfahren zur Entphosphorung 
des Roheisens. 81 

Thun, Alphorn (1853-1885) Wirtschafts-
historiker. 910 

Tocqueville, Alexis CUrel de (1805-1859) 
französischer Historiker und Politiker, 
Legitimist und Anhänger der konstitutio-
nellen Monarchie. 811 

Tooke, Thomas (1774-1858) englischer Öko-
nom, kritisierte die Geldtheorie Ricardos; 
„der letzteenglische Ökonom of anyvalue" 

(Marx). 367 373 383 384 415 417 432 455 
458 - 4 6 2 466 468 469 475 502 540 555 565 
572 584 588 816 850 

Tonern, Robert (1780-1864) englischer Öko-
nom, Vertreter des „Currency Principle". 
48 49 54 117 366 367 565 

Tuekeit, John Debell (gest. 1864) englischer 
Publizist. 615 

Targoi, Anne-Robert-Jacques, baron de 
l'Aulne (1727-1781) französischer Staats-
mann und Ökonom, Physiokrat, Schüler 
Quesnays; als Generalkontrolleur der Fi-
nanzen (1774-1776)wegen seiner progres-
siven Wirtschaftspolitik gestürzt. 635 

Turner, Charles englischer Kaufmann. 426 
430 504 

Twells, John englischer Bankier. 525 526 575 
576 

Ure, Andrew (1778-1857) englischer Che-
miker und Ökonom, Freihändler. 91 114 
400 

Verri, Pietro (1728-1797) italienischer Öko-
nom, einer der ersten Kritiker der Physio-
kraten. 290 

Vinfard, Pierre-Denis (1820-1882) französi-
scher Arbeiter und Publizist; Teilnehmer 
an der Revolution 1848; war in der Ge-
nossenschaftsbewegung aktiv tätig; Ver-
fasser von Arbeiten über die Lage der Ar-
beiterklasse; Mitglied der IAA. 794 

Vissering, Simon (1818-1888) holländischer 
Vulgärökonom und Statistiker. 330 332 

Wakefield, Edward Gibbon (1796 -1862) briti-
scher Staatsmann, Kolonialpolitiker und 
Ökonom. 765 777 

Walton, AlfredA. (geb. 1816) Architekt, Ver-
treter der englischen demokratischen Be-
wegung, Mitglied des Generalrats der 
IAA (1867-1870); Verfasser eines Werkes 
zur Geschichte des Grundbesitzes in 
England. 633 

Weguelin, Thomas englischer Geschäfts-
mann, Mitglied des Parlaments, Liberaler, 
Gouverneur der Bank von England (1857). 
466 512 513 517 518 535 542 587 594 

West, Sir Edward (1782-1828) englischer 
Ökonom, entwickelte eine Grundrenten-
theorie. 252 672 

Wilson, James (1805-1860) englischer Poli-
tiker und Ökonom, Begründer und Redak-
teur des „Economist"; Finanzminister 
(1853-1858), Freihändler, Gegner der 
Quantitätstheorie des Geldes. 458 466 
548 549 556 557 565 578 591-595 598-600 

Wilson-Patten, John (1802-1892) englischer 
Politiker, Tory, Mitglied des Parlaments. 
101 

Wolf, Julius (1862-1937) Vulgärökonom. 21 
22 25 27 

Wood, Sir Charles (seit 1866) Viscount Hali-
fax of Monk Bretton (1800-1885) briti-
scher Staatsmann, Whig, Mitglied des 
Parlaments; Schatzkanzler (1846-1852), 
Minister für Indien (1859-1866), Lord-
siegelbewahrer(1870-1874). 569 596-599 

Woolf,Artur (1766-1837) englischer Inge-
nieur, Erfinder einer Hochdruckdampf-
maschine. 108 109 

Wright, Charles englischer Bankier. 540 543 
Wylie, Alexander Henry Kaufmann in Liver-

pool. 534 568 569 

Zwilchenbarl, R. Schweizer Kaufmann in 
Liverpool. 486 



Verzeichnis literarischer, 
biblischer und mythologischer Namen 

Bileam Gestalt aus dem Alten Testament, 
ein nichtisraelitischer Prophet; seine re-
dende Eselin ist sprichwörtlich geworden. 
903 

Dulcamara Gestalt aus der Oper „Der Lie-
bestrank" von Donizetti; ein Quacksalber. 
28 90! 

Esaia (Jesaias) Gestalt aus dem Alten Testa-
ment, Prophet. 344 

Ezechiel (Hesekiel) Gestalt aus dem Alten 
Testament, Prophet. 344 

Moloch assyrischer und phönizischer Gott 
der Natur und der Wärme, der durch 

Menschenopfer verehrt wurde; dieser 
Name wurde später zum Inbegriff einer 
rasenden, grausamen, nach unzähligen 
Opfern heischenden Macht. 410 

Prokrustes in der griechischen Mythologie 
ein räuberischer Riese, der Reisende an-
lockte und sie zwang, sich auf ein Folterbett 
zu legen; dann streckte oder verstümmelte 
er sie, bis sie in das Folterbett paßten. 916 

Sganarell Gestalt aus der Komödie „Don 
Juan" von Moliere, Diener des Don Juan, 
Typ eines geschickten, gewitzten, aber 
feigen Menschen. 28 903 



Erklärung der Fremdwörter, 
der fremdsprachigen und seltenen Ausdrücke 

absorbieren aufsaugen, aufzehren, in sich auf-
nehmen 

/iccessorium Zusatz, Beiwerk 
ad absurdum führen das Widersinnige nach-

weisen 
adäquat angemessen, entsprechend 
affizieren berühren; in Mitleidenschaft 

ziehen 
Agentien wirkende Mittel, treibende Kräfte 
agieren handeln, wirken 
Agio Aufgeld, Aufschlag; Betrag, um den der 

Kurs einer Geldsorte oder eines Wert-
papiers über dem Nennwert steht 

Akkommodation Angleichung, Anpassung 
Akquisition Erwerbung, Anschaffung 
Akzept durch Unterschrift angenommener 

Wechsel; schriftliche Erklärung des Be-
zogenen auf dem Wechsel, daß er die Zah-
lungsverpflichtung annimmt 

akzeptieren annehmen (einen Wechsel); ein-
willigen 

akzessorisch nebensächlich, beiläufig 
Akzidens Zufälliges; unwesentliche Eigen-

schaft 
aliquoter Teil ein im Ganzen ohne Rest auf-

gehender Tei l 
alterieren verändern 
Analogie Ähnlichkeit; Gleichartigkeit 
antediluvianisch vorsintflutlich 
antiquiert veraltet 
antizipieren vorwegnehmen, vorgreifen 
apologetisch verteidigend, rechtfertigend 
Appartenentien (Appertinentien) Zubehör 
applizieren anwenden 

appreziieren aufwerten 
Approbation Genehmigung, Billigung 
Appropriation Aneignung, Besitzergreifung 
Äquivalenz Gleichwertigkeit 
a priori von vornherein, angeblich ohne er-

fahrungsmäßige Grundlage gegeben 
Assekuranz Versicherung 
Associe Teilhaber, Gesellschafter 
assoziieren vereinigen, zusammenschließen 
Attraktion Anziehung, Anziehungskraft 

bill'brokers „buchstäblich Wechselmakler, 
der Sache nach halbe Bankiers" (Marx) 

Bimetallismus Doppelwährung 
Blankokredit offener, ungedeckter Kredit 
bona fide guten Glaubens, gutgläubig 
Bonität Güte; Güteklasse des Bodens 

Clearing house Abrechnungs- oder Ver-
rechnungsstelle 

Conditio sine qua non unerläßliche Bedingung 
cottage Hütte, Häuschen 
Credo Glauben, Glaubensbekenntnis 
crescendo in wachsendem Maße 
currency Zirkulationsmittel; Zirkulation 

Datowechsel Wechsel, dessen Verfallzeit vom 
Tage der Ausstellung an gerechnet wird 

debitieren abgeleitet von debiter (frz.): her-
sagen, herleiern 

definitiv endgültig 
de jure rechtlich, nach der Rechtslage 
Deplacement Umstellung, Verschiebung, 

Versetzung 



Depositum (M'z.Depositen) bei Banken hinter-
legte Einlage, Geld oder Wertpapier 

Depreziation, Depretiation Entwertung 
didaktisch belehrend, lehrhaft 
diskontieren einen Wechsel vor der Verfall-

zeit bei Abzug der entsprechenden Zinsen 
(des Diskonts) kaufen 

Diskonto Zinsabzug bei noch nicht fälligen 
Zahlungen (bei Kauf von Wechseln); Zins-
vergütung 

disparat ungleichartig; unvereinbar, wider-
sprechend 

disponibel verfügbar 

Distinktion Auszeichnung; Würde; Rang 
distributabel für die Verteilung geeignet 
Dithyrambus schwärmerischesLoblied, über-

schwengliche Würdigung 
Dividende Gewinnanteil des Aktionärs 
Dock Lagerhaus 

dock Warrants „Lagerscheine auf Waren in 
den Docks" (Marx) 

Dränierung Entwässerung 

Effekten Wertpapiere 
Eklektizismus prinzipienloses Verschmelzen 

verschiedener Standpunkte oder Ansichten 
zu einem System 

empirisch erfahrungsgemäß 
Endossement (Indossament) Übertragung 

eines Wechsels; Übertragungsvermerk auf 
einem Wechsel 

en masse massenhaft 
eo ipso eben dadurch; selbstverständlich 
Epitropos Aufseher 

eskamotieren heimlich verschwinden lassen, 
wegzaubern 

Etablissement Einrichtung; Fabrik, Betrieb 
euphemistisch beschönigend, verhüllend, um-

schreibend 
Evidence Aussage 
Excess Überschuß 
Exemplifikation Erläuterung durch Beispiele 
Exodus Auszug; Auswanderung 
Expertise Untersuchung, Begutachtung 

durch Sachverständige 
Explikation Erklärung, Erläuterung 
ex professo berufsmäßig; absichtlich; eigens 

Fallite (Falliment) Zahlungseinstellung, 
Bankrott 

fashionabel modisch, elegant; vornehm 
jauxjrais falsche Kosten; Unkosten, Neben-

kosten 
Fetisch magischer Gegenstand; Gegenstand 

abergläubischer Verehrung; Götzenbild 
fiktiv eingebildet; angenommen,, nicht wirk-

lich 
fingieren erdichten, vortäuschen, unterstellen 
Fixation Festsetzung 
flottieren schweben 
fluktuieren schwanken, ab- und zunehmen 
Fonds alle Wertpapiere, die an der Börse ge-

handelt werden 
freehold freier Grundbesi tz 
Freetrader Freihändler 
Friktion Reibung; Unstimmigkeit 

Galimathias sinnloses Geschwätz, ver-
worrenes Gerede 

gentry der niedere Adel in England 
Girobank eine Bank, die den bargeldlosen 

Zahlungsverkehr durch Uberschreibung 
von Konto zu Konto vermittelt 

gravitieren zustreben, hinneigen 
Guano Vogelkotablagerung; Naturdünger 

heterogen ungleichartig, verschieden; ent-
gegengesetzt 

Horror Abscheu, Entsetzen, Schauder 

imaginär nur in der Einbildung bestehend; 
scheinbar 

immanent innewohnend, innerlich 
immobilisieren festlegen 
Indigo blauer pflanzlicher Farbstoff aus In -

dien und Westindien 
Indossent der Überweisende eines Wechsels 
in extenso in ganzer Ausdehnung, vollständig 
Ingrediens Zutat ; Bestandteil 
inhärent innewohnend, anhaftend 
Inkarnation Fleischwerdung, Verkörperung 
inkommensurabel nicht vergleichbar, nicht 

mit demselben Maß zu messen 
lnkongruität Ungleichheit, Nichtüberein-

stimmung 
inkonvertibel nicht umwandelbar , nicht u m -

wechselbar 



Inkrement Zuwachs, Zunahme 
in petto in Bereitschaft, bereit 
integrierend ergänzend; zur Vollständigkeit 

erforderlich; wesentlich, unerläßlich 
irrationell verstandesmäßig nicht faßbar 
Jobber Wertpapierhändler an englischen 

Börsen; Börsenspekulant 

Kommandite Zweiggeschäft 
Kommis kaufmännischer Angestellter, Hand-

lungsgehilfe 
Kommunikation Verkehr, Verbindung 
komparativ vergleichend 
kompensieren ausgleichen, eine Wirkung 

durch eine andere ausgleichen; ersetzen 
kompilieren aus anderen Schriften zusam-

mentragen, zusammenschreiben 
Konfusion Verwirrung, Zerstreutheit 
Konjunktur Zusammentreffen gewisser Um-

stände; Geschäftslage * 
Konsignation Übergabe von Waren zur Auf-

bewahrung 
Konsol Staatsschuldschein, Anteilschein an 

einer Staatsanleihe 
Konsolidation Festigung, Sicherung 
konstituieren bilden, bestimmen 
konsumabel verzehrbar, verbrauchbar 
kontinuieren fortdauern, fortfahren 
Kontinuität Stetigkeit, Fortdauer 
kontradiktorisch widersprechend, gegensätz-

lich 
kontrahieren zusammenziehen 
Kontroverse Streit, Streitfrage, Auseinander-

setzung 
Konvertibilität Umwandelbarkeit, Um-

wechselbarkeit 
Konvulsion Erschütterung 
Korrektion Regelung; Berichtigung; Aus-

gleich 
kosmopolsieren weltweit verbreiten 
krud roh, grob; unverdaulich 
Kurant gangbare Münze eines Landes, deren 

Metallwert dem staatlich verbürgten 
Nennwert entspricht; Währungsgeld 

laborieren sich abmühen; an etwas leiden, 
kranken 

latent verborgen 

Leviathan Ungeheuer 
limitieren begrenzen, beschränken 
Llano Hochgrassteppe in Südamerika 
Lombard Kreditgewährung gegen Pfand 

durch Banken (bes. auf Wertpapiere) und 
Leihhäuser 

makadamisieren Straßenbelag aus festge-
walztem, asphaltgetränktem Schotter her-
stellen (nach dem schottischen Ingenieur 
MacAdam) 

Mayor Bürgermeister 
Melioration Verbesserung (des Bodens) 
merkantil kaufmännisch, den Handel be-

treffend 
Metamorphose Verwandlung, Gestaltverän-

derung, Umgestaltung 
Metäriesystem „Teilwirtschaft-System, wo 

der Bewirtschafter (Pächter) außer seiner 
Arbeit (eigner oder fremder) einen Teil 
des Betriebskapitals, und der Grundeigen-
tümer außer dem Boden einen andern Teil 
des Betriebskapitals (z.B. das Vieh) stellt 
und das Produkt in bestimmten. . . Pro-
portionen zwischen dem Maier und dem 
Grundeigentümer geteilt wird" (Marx). 

Modalität Art und Weise; Möglichkeit 
modifizieren verändern, abwandeln 
monströs ungeheuerlich 
Multipel Vielfaches 

Myriaden unzählbare Mengen, Unzahl 
Mysterium Geheimnis 
Mystifikation Täuschung, Irreführung 

naturaliter natürlich 
normaliter in der Regel 

Obligation Schuldverpflichtung 
okkult geheimnisvoll 
oszillieren pendeln, schwanken, schwingen 

Pampa Grassteppe Argentiniens 
Paralogismus Fehlschluß 
paralysieren lähmen; schwächen; unwirksam 

machen 
par excellence im wahrsten Sinne des Wortes; 

schlechthin; vorzugsweise 
Pari Nennwert (von Münzen und Effekten) 



pari auf dem Nennwert 
Paroxysmus höchste Krankheitssteigerung; 

äußerste Anspannung 
Pauper Armer, Almosenempfänger; Ver-

elendeter 
perennierend ausdauernd; überwinternd, 

mehrjährig 
Phänomen Erscheinung; außergewöhnlicher, 

auffallender Vorgang 
Plejade Siebengestirn 
Plethora Überfluß 
Portefeuille Wechselbestand 
potentiell der Möglichkeit nach wirkungs-

fähig 
prädestiniert vorherbestimmt 
Präexistenz früheres Dasein 
Prämisse Voraussetzung; Vorausgeschicktes 
präsumieren annehmen, mutmaßen, vermuten 
prima facie dem ersten Ansehen nach, an-

scheinend; offensichtlich 
Primawechsel erster Wechsel, erste Ausferti-

gung eines Wechsels 
printed gedruckt 
prius eher, früher; ehemals 
Progreß Fortgang, Fortschritt 
prolongieren verlängern, aufschieben; stun-

den 
Promesse Versprechen; Schuldverschrei-

bung 
pro rata anteilmäßig, gleichmäßig 
prospektiv der Aussicht nach, der Möglichkeit 

nach 
Prosperität gedeihliche Entwicklung, Wirt-

schaftsblüte 
pro tanto um so viel 
protestieren (Wechsel) die Nichtannahme 

oder Nichtzahlung eines Wechsels ge-
richtlich oder notariell bestätigen lassen 

Provision Vermittlungsgebühr 

qua als 
Quidproquo Mißverständnis, Verwechslung 
Quotum (Mz. Quota) verhältnismäßiger Teil, 

Anteil 

Räsonnement Überlegung, Erwägung 
rediskontieren einen diskontierten Wechsel 

weiterverkaufen 

Regeldetri Dreisatzrechnung 
Regreß Ersatzanspruch; Rückgriff; das Zu-

rückgreifen auf eine Person 
reklamieren zurückfordern; einen Anspruch 

geltend machen 
Rekompensation Entschädigung 
Rekonstitution Wiederherstellung 
rektifizieren berichtigen, richtigstellen 
remittieren zurückschicken, überweisen 
Remuneration Entschädigung, Vergütung 
respektive (resp.) beziehungsweise 
Resurne (Resümee) Zusammenfassung der 

Hauptpunkte einer ausführlichen Dar-
legung 

Retour Rücksendung 
retournieren zurücksenden, zurückgeben; 

zurückkehren 
Revulsion plötzlicher Umschlag, Umschwung 
Rimesse Sendung von Geld, Wechseln; in 

Zahlung gegebener Wechsel 
roulieren umlaufen 

Salair Gehalt, Lohn 
saldieren ausgleichen, den Saldo ermitteln 
sanguinisch leichtblütig, lebhaft 
schwefeln (schwafeln) schwatzen, gedanken-

los reden 
sekundär zweitrangig, untergeordnet; an 

zweiter Stelle stehend 
self-actor automatische Spinnmaschine 
Sinekure müheloses, einträgliches Amt 
sine qua non siehe Conditio sine qua non 
solvent zahlungsfähig 
Sophisma (Sophismus) Trugschluß mit Täu-

schungsabsicht, Scheinbeweis; Spitzfin-
digkeit 

Sophist Wortverdreher, Silbenstecher; spitz-
findiger Kopf 

spedieren befördern, versenden, verfrachten 
stagnieren stocken 
stimulieren anregen, anreizen 
Stimulus Antrieb, Anreiz 
Stipulation Vertrag, Vereinbarung 
Stockjobber (stoek-jobber) Börsenspekulant 
strike Streik 
Subsisienz das, worauf jemand seine Existenz 

gründet, Lebensunterhalt 
substituieren ersetzen 



subsumieren unterordnen, einordnen 
Subsumtion Unterordnung, Einordnung 
sui generis von eigener Art 
Sukhu^ale Zweigbetrieb, Zweiggeschäft 
sukzessive (sukzessiv) allmählich, nach und 

nach 
Superfötation Überfruchtung; Wucherung 
Sarai Baumwolle, genannt nach der indischen 

Stadt Surat 
Surrogat Ersatzmittel 
suspendieren zeitweilig aufheben, vertagen, 

einstellen 
Sykophant Verräter, Verleumder; Erpresser 

Tantieme Gewinnanteil 
Tautologie überflüssige Wiederholung des 

Gesagten mit anderen Worten 
temporär zeitweilig, vorübergehend 
Totalität Gesamtheit, Vollständigkeit 
Trade-Union Gewerkschaft 
Tramierer Spinner von Tramseide (Ein-

schlagseide) 
Transaktion Übereinkunft, Geschäft 

transitoriseh vorübergehend, kurzfristig 
transponieren übersetzen, versetzen, um-

setzen 
trassieren einen Wechsel auf jemand ziehen, 

ausstellen 
Tratte gezogener Wechsel 
triangulär dreieckig 
trivial abgedroschen, alltäglich 
Trustee Bevollmächtigter; Treuhänder; Ver-

trauensmann 

Usance Gewohnheit, Gepflogenheit; Be-
dingung 

usurpieren sich widerrechtlich Macht an-
eignen; widerrechtlich Besitz ergreifen 

variieren wechseln; verschieden sein 
vindizieren in Besitz nehmen; beanspruchen 

Worsted Kammgarn 

yeomanry freie Kleinbauern im feudalisti-
schen England 

Erklärung der Abkürzungen 

b. (book) = Buch 
c., chap., chapt. (chapter,chapitre)= Kapitel 
ed., £d. (edition, Edition) = Ausgabe 
edit. = herausgegeben 
etc. (et cetera) = und so weiter 
Evid. (Evidence) = Aussage 
H.o .C . (House of Commons) = Unterhaus 
H. o. L. (House of Lords) = Oberhaus 
ib., ibid. (ibidem) = ebenda 
i.e. (id est) = das ist, das heißt 
inkl. (inklusive) = einschließlich 
I., Iib. (über) = Buch 
I.e. (loco citato) = am angeführten Ort, 

ebenda 

Ms. = Manuskript 
n. (note, number) = Note, Nummer 
p. (page, pagina) = Seite, Buchseite 
pass. (passim) = verstreut, da und dort 
Rep. Fact. = Reports of Inspectors of Fac-

tories 
resp. (respektive) = beziehungsweise 
sect. (section) = Abteilung, Abschnitt 
sq., seq. (sequens) = folgende, die folgende 

Seite 
sqq. (sequentes) = folgende, die folgenden 

Seiten 
t. (tom, tome) = Band, Teil 
v., vol. (volume) = Band 



Verzeichnis der Gewichte, Maße und Münzen 

Gewichte 

Tonne (ton, t) 1016,05 kg 
Pfund (pound, Ib.) «= 16 Unzen 453,592 g 
Unze (ounce) 28,349 g 

Längenmaße 

englische Meile (British mile) = 5280 Fuß 1609,329 
Fußffoot) = 12 Zoll 30,48 ( 

Zoll (inch) 2,54 < 
Elle (preußisch) 66,69 < 

Flächenmaße 

Acre (acre) 4046,7 m a 

Hektar (Hektare) = 100 Ar 10 000 m a 

Quadratzoll 6,452 cm2 

Hohlmaße 

Quarter (qr.) (englisches 
Hohlmaß) = 8 Bushel ca. 291 1 

Bushel (Bush.) = 8 Gallons 36,3491 
setier (altes französisches 

Getreidemaß) 156 1 
Modius (römisches Getreide-

maß im Altertum) 8,75 1 
Scheffel ca. 54,9 1 
Kubikfuß 28,3 1 



Verzeichnis der Gewichte, Maße und Münzen 9 7 7 

Münzen* 

Pfund Sterling (Pfd.St. , pound 
Sterling, £ ) 

Schilling (shilling, sh.) 
Penny (penny, pence, d.) 
Farthing 
Guinee (guinea) (ehem. englische 

= 20 Schilling 
= 12 Pence 
= 4 Farthing 
= Vi Penny 

20,43 Jl 
1,02 M 
8,51 Pf. 
2,12 Pf. 

Goldmünze) 
Sovereign (englische Goldmünze) 
Franc (franc, fr.) 
Gulden (fl.) (holländische 

= 21 Schilling 
= 1 Pfund Sterling 
= 100 Centimes 

21,45 Jl 
20,43 Jl 

80 Pf. 

Münze) ca. 1,70 M 
Gulden, Gülden (deutsche Münze) 
Floren (florentische Goldmünze) 
Ass (römische Kupfermünze im 

Altertum) 

* Die Umrechnung in Mark und Pfennig bezieht sich auf das Jahr 1871 (1 Mark = 
1/2790 kg Feingold). 
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Sachregister 

Aberglaube 130 
Abfälle 
- der Produktion 110 119 120 
- der Konsumtion 110 
- ihre Nutzbarmachung89 90 110-112 128; 

Bedingungen für ihre Wiederbenutzung 
90 111 

- Ökonomie durch Verminderung der A--
91 112 113 

Abstinenztheorie 455 
Ackerbau 628 683 -685 688 689 
Afrika 917 
Agrikultur 
- naturbedingter Charakter der Produktion 

127 128 
- und Hausindustrie 803 804 
- und Manufaktur 346 794 795 
- Arbeitsproduktivität in der A. 69 70 127 

665 722 775 825 
- Rationalisierung der A. 131 631-633 687 

bis 689 692 693 722 820 821 
- Verwendung von Abfällen in der A. 110 

111 
- vorkapitalistische A. 206 627 688 689 794 

795 815 816 
- kapitalistische A. 243 627 628 684 685 688 

689 775 780 
- Entwicklung des Kapitalismus in der A. 

630 631 663 689 690 734 809 890 
- Widersprüche der kapitalistischen A. 131 

633 820 821 
- Zusammensetzung des Kapitals in der A. 

67-70 768 773-775; absolute Abnahme 
des variablen Kapitals 650 

Agrikultur 
- Abnahme der lebendigen Arbeit in der A. 

274 
- in Kolonien 682-684 777 
- im Kommunismus 131 673 674 
- Abnahme der agrikolen Bevölkerung 650 
Agrikulturarbeiter 631 632 807 
- Löhne der A. 640-644 764 
Agrikulturprodukte 650-652 
- Preisschwankungen der A. 124 127 128 
Agrochemie 664 
Agronomie 630 664 778 
Ägypten 907 
Akkumulation des Kapitals 274 493 517 bis 

519 827 888 889 915 916 
- ihre allgemeinen Gesetze 229 232 
- ihre Grenzen 412 
- und Produktivkraft der Arbeit 93 228 230 

232 411 
- und Sinken der Profitrate 234 251 259 260 

266 273 276 411 
- und relative Übervölkerung 228 229 266 
- und Außenhandel 247 
- Akkumulation des Geldkapitals 486 493 bis 

496 502 519 
ihre Quellen 518-520 522 
und Akkumulation des wirklichen 
Kapitals 493-535 

Akkumulationsfonds 842 855 
Akkumulationsrate 251 
Aktien 168 264 272 273 421 456 474 481-487 

495 510 
- ihre Formen 488 
- Eisenbahnaktien 486 488 503 915 . 



Aktienbanken 402 915 
Aktiengesellschaften 168 276 401-403 452 bis 

456 488 495 912 
- als Übergang zu einer neuen Produktions-

form 454 456 
- und Profitrate 250 452 453 
- Verteilung des Profits in A. 385 
- Rolle der Kapitalisten in A. 452 453 
- verschiedne Formen von A. 453 454 916 
- in Deutschland 454 916 
- in England 454 
Aktienkapital 
- seine Zunahme 250 915-917 
- im Gegensatz zum Privatkapital 452 453 
Altertum siehe Antike 
Amerika 81 508 509 915 
Amerikanischer Bürgerkrieg 119 120 138 
Amortisation des fixen Kapitals 91 118 119 

127 356 596 623 796 
Anarchie der kapitalistischen Produktion 196 

197 203 204 267 270 589 590 839 887 888 
Angebot und Nachfrage 187 188 190 191 199 

bis 203 368 369 375 380 381 433 567 758 
871 899 900 

- Deckung von A. und N. 199 - 202 869 
- und Marktwert 188 190 194 195 200 204 
- und Marktpreis 319 378 379 
- von und nach Geldkapital 529-531 534 

535 545 585 586 590 
- Vulgärökonomie über A. und N. 201 202 
- siehe auch Nachfrage 
Anleihen 489 490 545 590 
- ihre Formen 356 416 417 512 
Antike 342 - 3 4 5 607 610 795 815 839 
Apologetik 402 
- Apologeten des Grundeigentums 637 
Äquivalent 906 
Arbeit 823 824 831 
- als zweckmäßige produktive Tätigkeit des 

Menschen 823 824 
- ihre natürliche Basis 645 
- gesellschaftliche Arbeit 92 - 94 113 230 651 

652 887 
unmittelbar gesellschaftlicher Cha-
rakter der A. 92 99 533 
gesellschaftliche Kombination der A. 
8 9 - 9 1 

Arbeit 
- gesellschaftliche Arbeit 

Unterschied zwischen allgemeiner und 
gemeinschaftlicher A. 113 114 
Organisation der A. 276 
A.im Kommunismus 93827855859883 

- als Wertsubstanz 19 52 55 56 97 158 175 
181 191 208 219 392 755 823-825831 843 
874 889 899 906 

Unterschied zwischen einfacher und 
komplizierter A. 151 
qualifizierte A. 248 311 
Durchschnittsarbeit 311 

- Doppelcharakter der Arbeit 843 
konkrete A. 37 831 

- notwendige A. 64S 646 648 829 841 842 
883; gesellschaftlich notwendige A. 18 191 

- lebendige A. 19 51 97 99 180 271 412 
- vergegenständlichte (vergangne) A. 18 99 

180 271392 412 
- Verhältnis Von lebendiger und vergegen-

ständlichter A. 154 162; relative Abnahme 
der lebendigen gegenüber der vergegen-
ständlichten A. 223 225 227 229 236 249 

- produktive A. 94 843 
Physiokraten über produktive A. 792 

- agrikole und industrielle A. 645 646 648 
825 

- Verwandlung von Handarbeit in Maschi-
nenarbeit 246 

- kaufmännische A. 306 308 309 311 313 
- bezahlte und unbezahlte A. 249 250 350 

841 842 
- Verteilung der A. zwischen verschiednen 

Produktionszweigen 648 649 
- Unterordnung der A. unter das Kapital 

206 207 225; Unterordnung der A. unter 
das Kapital im gesellschaftlichen Maß-
stab 246 247 

- siehe auch Mehrarbeit 
Arbeiten, öffentliche 142 144 
Arbeiter 
- kommerzielle Lohnarbeiter 303-307 310 

bis 312 
- produktive A. 304 305 
- ihre Konzentration 92 
- und Produktionsmittel 51 95 96 
- siehe auch Agrikulturarbeiter 



Arbeiterbewegung 
- Anteil von Marx und Engels an der inter-

nationalen A< 7 8 • 
Arbeiterklasse 892 893 
- Bedingungen ihrer Entstehung und Exi-

stenz 96 97 206 207 347 
- und Kapital 34 207 208 
- ihre Reproduktion 198 
Arbeitsbedingungen 
- ihre Scheidung von den Produzenten 256 

627 628 829 
Arbeitsintensität-123 225 229 
- und Mehrwertsrate 61 62 75 207 
- und Länge'des Arbeitstages 207 242 243 
Arbeitskraft ' 
- als Ware 17 394 395 529 886 
- Gebrauchswert der A. 38 41 311 364 394 

395 405 
- Wert der A, 38 41 46 94 124 215 304 311 

484 529 749 841 876-878 
Bestimmung ihres Werts 866 siehe auch 
Arbeitslohn 

- Reproduktion der A. 124 224 257 647 829 
841 866 

- und Entwicklung der Arbeitsproduktivi-
tät 232 233 246 257 

- Nachfrage nach A. 529 871 
Arbeitslohn 
- als Form des Werts der Arbeitskraft 41 46 

304 368 369 840 - 8 4 2 866 867 
- erscheint als Preis der Arbeit 825 826 
- als Form des Einkommens der Arbeiter 

829 830 834 841 847 860 877 885 
- und variables Kapital 124 125 171 841 842 

847 
- und Mehrwert 61 62 376 377 
- und Mehrwerts- und Profitrate 74 75 213 

214 529 530 866 867 876 
- und Produktionspreis 875 
- Minimalgrenze des A, 866 867 
- Senkung des A. unter den Wert der Ar-

beitskraft 245 749 
- Ursachen seiner Erhöhung oder Senkung 

124141 177 213 214229250529640-642 
693 864 865 869 876 

- sinkende Tendenz des A. 311 312 
- Kampf um Lohnerhöhung 140 
- Stücklohn 93 141 

Arbeitslosigkeit 140 141 
Arbeitsmethoden 657 siehe auch Produktions-

methoden 
Arbeitsmittel 42 43 833 siehe auch Produk-

tionsmittel 
Arbeitsproduktivität 242 243 257 258 260 272 

411 498 
- ihr Einfluß auf die Produktenmasse 228 

229 246 825 
- ihr Einfluß auf die Wertgröße 181 222 228 

229 246 271 655 659 791 841 888 
- ihr Einfluß auf die Mehrwerts- und 

Profitrate 60 61 92 230 250 
- und Wert der Arbeitskraft 215 
- ihr Einfluß auf die Höhe des Arbeitslohns 

864 
- Naturbedingungen der Produktivkraft der 

Arbeit 270 656-660 775 825 
- gesellschaftliche A. als Produktivkraft des 

Kapitals 655 754 767 888 
- Erhöhung der A. 6 7 - 7 0 80 81 118 119 

126 127 222 226 229 230 270 271 657 658 
703 

- ihre Entwicklung im Kapitalismus 242 
259 260 272 273 

- als Faktor der Akkumulation des Kapitals 
93 230 232 

- in der Agrikultur 69 70 127 665 772 775 
825 

- ihre unterschiedliche Entwicklung in ver-
verschiednen Industriezweigen 173 270 

- und Maschinerie 118 
Arbeitsprozeß 
- einfache Momente des A. 824 834 890 891 
Arbeitsrente 798-804 811 
Arbeitstag 
- seine Teilung in notwendige Arbeitszeit 

und Mehrarbeitszeit 841 842 867 
- seine Grenzen (Minimal- und Maximal-

schranke) 867 
- Länge des A. und Mehrwerts- und Profit-

rate 61 62 87 88 225 229 242 243 
- Länge des A. und Arbeitsintensität 207 

225 242 243 
- Länge des A. und Exploitationsgrad der 

Arbeit 207 229242 243 
- Kampf der Arbeiter um Verkürzung des 

A. 118 140 835 



Arbeilsieilung 
- gesellschaftliche A. 92 276 283 335 648 

893 
- und Warenproduktion 196 
- zwischen industrieller und agrikoler 

Arbeit 344 645 646 648 
- zwischen den Kapitalisten 286 287 300 

bis 303 
- zwischen den einzelnen Kapitalfunk-

tionen 328 329 
- im Handel 306 311 
- im Geldhandel 328 329 
Arbeitszeit 
- gesellschaftlich notwendige A. 97 150 196 

257 275 648 649 654 657 889 905 906 
- maßlose Verlängerung der A. 123 
- Vergeudung von gesellschaftlicher A. 197 
- Mehrarbeitszeit 257 
- Verkürzung der absoluten Arbeitszeit 268 
- im Kommunismus 197 828 859 
Argentinien 735 
Armengesetz 640 641 
Asien 533 568 580 630 
- vorkapitalistische Produktionsweise in A. 

6 1 0 6 1 1 
Ausbeutung der Arbeitskraft 51 232 350 827 

829 831 
- Exploitation der Gesamtarbeiterklasse 

durch das Gesamtkapital 207 
- ursprüngliche und sekundäre Ausbeutung 

623 
- ihre Verschiedenheit in den einzelnen 

Produktionssphären 151 
- Exploitationsgrad der Arbeit 207 243; 

ihre nationalen Unterschiede 152 
Außenhandel 518 585 596 598 599 
- und kapitalistische Reproduktion 247 
- sein Einfluß auf die Profitrate 247 248 
- mit Edelmetallen 329 330 332 333 470 533 

564 565 567 568 580-583 585589591 592 
600 601 911 

- Ricardo über A. 247 248 
Austausch 357 358 588 589 
- Herausbildung des Warenaustausches 187 

329 342 - 344 904 905 907 
- der Waren als Produkte des Kapitals 184 

185 
- der Waren zu ihren Werten 184 186 

Austausch 
- zu Produktionspreisen 186 
- zwischen den beiden Abteilungen der ge-

sellschaftlichen Produktion 546 845 846 
Australien 518 580 604 641 
Auswanderung 641-643 
Autorität 888 

Babt/lonien 907 
Bankakt von 1844 430 431 441 447-449 492 

507 530 535 543 552-560 5 6 2 - 565 566 
bis 589 

Banken 316 317327 -334401 416 458459467 
472 - 475 519 547 557 558 560 587 

- ihre Reservefonds 487 490-492 515 516 
544 581-584 587 

- Aktienbanken. 402 513 9,15 : 
- Depositenbanken 419 616, 
- Girobanken 332 
- Nationalbanken 417 582 560 siehe auch 

Bank von England 
- Wechselbanken 329 330 
- siehe auch Geldhandel 
Bank ie r sm 416495496522526-528560561 
- Profit des B. 557 
Bankkapital 473-475 
- seine Bestandteile 48.1-492 
Bankkredit 496 511 601 
Banknoten 413 414 417 418 466 -468 492 535 
Banknotenzirkulation 449 451 458 465 -468 

471-476 481 537-546 555-558 564 565 
570-572 580 583 5 8 7 ' 

Bank Restriclion Act 546 
Bankrott 114 124 ' . 
Bank von England 473 490 491 516 535 539 

550 551 557-559 569 570 574577580581 
- ihre Notenzirkulation467 468481 537-543 
- ihr Metallschatz 421 448 449 553 557 566 

570 577 578 582 583 587 603 
- ihre Profite 557 560' 
- als halbes Staatsinstitut 557 
Basis und Überbau 799-802 
Bauernschaft 131 225 608 903 -905 908 
- Expropriation von Grund und Boden 609 

627 628 630 639 640 778 806 807 829 886 
- Kleinbauern 49 131 609 612 613 639 703 

818 882 
- Yeomanry 815 



Baucrnwirtschajl 688 689 
Baumwollindustrie 117 133-138 140 
Baumwollkrisen 131 134 137-139 
Baumwollproduktion 129 
Baustellenrente 781 782 
Bauwesen 782 
Beamte 893 
Bedürfnis, gesellschaftliches 194-198 648 649 
- zahlungsfähiges und wirkliches gesell-

schaftliches B. 198 199 
Begriff 20 152 
Bergwerke 98 127 908 912 
Bergwerksindustrie 768 775 
Bergwerksrente 783 
- Smith über B. 760 
Bevölkerung 228 
- Abnahme der agrikolen B. 650 
Bimetallismus 18 333 
Boden 735 777 782 823 
- als einfaches Naturelement 759 
- jungfräulicher B. 735 736 
- Scheidung zwischen Kapital und B. 

760 
- Kapitalanlage auf dem Boden 628 632 685 

bis 690 694 - 699 704 705 746 747 754 755 
759 760 770 773 

Bodenarten 664 -672 674 - 684 695 696 698 
699 

Bodenfruchtbarkeit 
- natürliche B, 632 633 647 648 663 - 665 671 

682 - 684 692 693 735 754 777 778 823 
- künstliche B. 664 665 669 672 687 692 693 

719-722 735 754 778 
- Hebung der B. 632 - 6 3 4 754 
Bodenpreis 633 636 651 661 697 784 810 814 

816 818 
- als kapitalisierte Grundrente 636 637 660 

661 681 813 
- seine Bewegung 636 637 642 646 695 696 

698 785 788 
- Preis des nicht bebauten Bodens 681 
- Höhe des B. 638 705 
- und Zinsfuß 819 
Börse 494 915-917 
- ihre Geschichte 915 
Buchführung 328 329 
- im Kommunismus 859 

Chemie 768 
- chemische Industrie 454 916 
- Abfälle in der chemischen Industrie 110 

bis 113 
- Einfluß chemischer Prozesse auf die Pro-

duktionszeit 81 
China 346 567 568 585 593 
credit gratuit 621 758 
Credit mobilier 619 622 
Currency Principle 432 462 469 470 562 bis 

579 

Dampfmaschine 107-109 
Depositen 416 481 482 487-490 514-516 526 

535 583 
Despotismus 735 
Deutschland 909 913 
- Verwandlung freier Bauern in Leibeigne 

612 
- Industrie 94 130 347 454 916 
- Geld- und Bankwesen 330 915 916 
Differentialrente 659 665-667 686 736 737 

756 763 777 831 841 868 
- ihre Entstehung 736 746 772 781 
- auf dem schlechtesten bebauten Boden 

747-753 
- Differentialrente I 662 - 6 8 5 721 736 

Bedingungen ihrer Entstehung 663 688 
718 726 736 737 777 813 
und Differentialrente II 689-691 694 
695 704 705 719 726 736 746 
Ursachen ihrer Steigerung und Sen-
kung 680 695 

- Differentialrente II 680 686-697 
Bedingungen ihrer Entstehung 689 692 
693 717 726 736 737 
und Differentialrente I 689-691 694 695 
704 705 719 726 737 746 
bei konstantem Produktionspreis 698 
bis 705 727 733 734 743 
bei fallendem Produktionspreis 706 bis 
721 727 730 731 733 734 
bei steigendem Produktionspreis 722 
bis 734 743 745 746 

Disproportionalität 
- der verschiednen Produktionszweige 267 
Dividende 250 452 488 545 604 605 828 
Dualismus 588 



Edelmetalle 330 468 469 580-585 592 
Eigentum 
- an Produktionsmitteln 51 95 96 276 
- an Baulichkeiten 634 635 
- Gemeineigentum an Grund und Boden 

346 811 812 
Usurpation des Gemeineigentums 815 

- Parzelleneigentum 812-821 
- Aufhebung des Privateigentums 277 452 

453 620 621 784 
- im Kommunismus 784 
- siehe auch Grundeigentum 
Eigentumstitel 484 485 487 494 495 647 784 
Einkommen siehe Revenue 
Eisenbahnaktien 488 503 915 
Eisenbahnen 81 250 273 322 421 425 427 590 

594 917 
Eisenbahnschwindel 374 425 503 916 
Eisenproduktion 454 
England 
- klassisches Land der kapitalistischen Pro-

duktionsweise in der Agrikultur 689 
- als Mittelpunkt des Welt-Geldmarktes 

585 
- Klassengliederung 892 
- Lage der arbeitenden Klassen 98-105 139 

bis 142 144-146 639- 642 
- Außenhandel 345 495 504 505 508 517 518 

547 548 567 568 592 670 
- Bauwesen 634 635 
- Bevölkerung 641 642 
- Geld- und Bankwesen 330 375-378 402 

408 409 421 429-450 467 468 473 490 bis 
492 507 512-516 518 530 537-543 546 
550-591 603 615 

- Gesetzgebung 184 639 - 641 670 692 735 
778 siehe auch Bankakt von 1844 

Fabrikgesetzgebung 99-101 118 
- Industrie 111 112 117 131 134-138 140 

347 348 454 517 518 
- Kapitalexport 508 585 604 605 917 
- Kolonialsystem 341 346 604 
- Landwirtschaft und Agrarverhältnisse I I I 

639 - 643 692 693 735 778 
Entfremdung 95 96 274 610 825 832 838 
Erde 660 824 833 
- als Arbeitsmittel 824 833 
- siehe auch Boden 

Erfindungen 200 273 
- ihre Anwendung 81 113 114 
- und Profitrate 241 244 248 657 
Exkremente der Produktion und Konsumtion 

siehe Abfälle 
Expropriation 
- der unmittelbaren Produzenten 229 251 

793 
- der unmittelbarenProduzenten von Grund 

und Boden 609 627 628 630 778 806 807 
812 829 886 

- der kleinen Pächter durch die Grund-
eigentümer 639 640 

- der kleinern und mittlem Kapitalisten 

251 256 455 456 

Fabriken 
- Bau von F. 110 
Fabrikgesetzgebung 99 -101 118 
Fabrikinspektoren 98 100 
faux frais (AI 
Familie 
- Familienarbeit 803 904 
Fetischismus 
- des Goldes 406 
- des zinstragenden Kapitals 404-412 837 
Forstwirtschaft 631 776 777 
Feudalismus 
- allgemeine Charakteristik 343 347-349 

610-612 627 630 647 792 809 812 883 904 
905 908 

- Produktionsverhältnisse 338 798 - 802 839 
- Eigentumsverhältnisse 610 
- Beziehungen zwischen Stadt und Land 809 
- Verwaltungsfunktionen im F . 401 
- Übergang zur kapitalistischen Produk-

tionsweise 345 - 3 4 8 793 805 - 811 
- in Deutschland 612 
Finanzaristokratie 454 
Frankreich 619 910 
- industrielle Entwicklung 347 
- Agrarverhältnisse 642 643 
- Außenhandel 567 568 
- Geld- und Bankw.sen 451 
Frauenarbeit 105 106 243 
Freihandel 117 794 
Freiheit und Notwendigkeit 828 
Fronarbeit 798 800-803 



Gebrauchswert 191 194 196 228 290 363 648 
bis 650 660 8 2 4 - 826 

- und kapitalistische Produktion 205 229 
588 589 

Geld 
- allgemeines Äquivalent 532 
- als Verkörperung des gesellschaftlichen 

Reichtums 588 
- als Ware 148 355 
- als selbständige Form des Werts der 

Ware 532 787 870 
- als Kapital 353 355 363 364 368 405 459 

468 481 
- Verwandlung von G . in Kapital 3 5 0 - 3 5 3 

362 511 
- Funktionen des Geldes 

als Maß der Werte 342 468 524 907; 
Rechengeld 796 797 
als Zirkulationsmittel 203 289 314 315 
328 332 333 342 350 351 382 459 - 461 
470 515 537; als Kaufmittel 290 331 
bis 333 382 459 - 461 531 siehe auch 
Banknoten 
als Zahlungsmittel 238 289 290 314 315 
328 333 413 459 - 461 476 477 536 611 
613 
als Schatz 328 333 342 468 611 612 
als Weltgeld 329-331 344 468 470 471 
477 552 611 siehe auch Gold 

- Kreditgeld 413 532 533 552 617 
- Metallgeld 460 525 533 907 
- Papiergeld 539 540 
- seine Geschichte 905-907 
Geldentwertung 605 640 
Geldform 
- des Kapitals 459 461 
- der Revenue 459 461 
Geldhandel 
- seine Geschichte 3 2 9 - 3 3 2 415 
- seine Aufgaben 333 334 
- Arbeitsteilung im G . 328 329 
- seine ursprünglichsten Formen 331 

Barrenhandel 331 332 415 
Wechselgeschäft 329-331 

- siehe auch Banken 
Geldhändler 331 415 416 siehe auch Bankiers 
Geldhandlungskapital 327-337 siehe auch 

Bankkapital 

Geldkapital 298 354 381 384 385 
- und Warenkapital 285 299 312 
- im Gegensatz zum produktiven Kapital 

285 
- als Form des industriellen Kapitals 327 

335 481 
- Funktion des G . 327 
- Akkumulation des G . 486 4 9 3 - 5 3 5 
- Konzentration und Zentralisation des G . 

416 
- potentielles G . 328 329 508 510 
- fiktives G . 487 488 4 9 2 - 4 9 4 
- Nachfrage und Angebot 529-531 534 535 

545 585 586 590 
Geldkredit 501 505 
Geldkrise 135 430 431 436 442 476 477 485 

486 507 532 533 543 544 552 - 556 570 571 
584 613 

Geldmarkt 378-381 406 527 528 544 547 552 
556 581 584 585 590592595 5 9 6 6 0 0 - 6 0 3 

Geldrente 612 650 6 9 5 - 6 9 7 713 787 805 
- als verwandelte Fo rm der Produktenrente 

806 807 811 
Geldreserve 286 
Geldsteuern 612 
Geldtheorien 
- Currency Principle 432 462 469 470 562 

bis 579 
- little Shilling men 554 575 
- Ricardos Geldtheorie 562 563 
Geldumlauf (-Zirkulation) 337 340 342 343 

451 452 458 - 477 489 536 537 541 544 bis 
547 583 

- Gesetze des Geldumlaufs 314 315 462 538 
540 

- als Resultat der WarenzirkuIat ion332-334 
- und Reproduktion 546 547 847 
- metallische Zirkulation 564 582 583 
- inländische Zirkulation 468-471 581-583 
- internationale Zirkulation 4 6 8 - 4 7 1 
- bürgerliche Ökonomen über G . 4 5 8 - 4 7 7 

850 
- siehe auch Banknotenzirkulation 
Gemeinden 904 
~ Dorfgemeinden 346 
Gemeinwesen 187 337 647 735 839 884 904 
geographische Entdeckungen 345 910 
Geologie 768 



Gerechtigkeit 351 352 373 
Gesamtprodukt, gesellschaftliches 
- Wert des g. G. 830 831 840-848 
- Naturalform des g. G . 844-848 
- Verteilung des g. G. 172 179 648 649 769 

770 
Gesellschaftsformation, ökonomische 784 824 

826 827 
Geschichtsauffassung, materialistische 25 900 
- ihre Fälschung 25 
Gesetze 171 
- objektive G. 914 
- und Tendenzen 171 244 249 
- und Zufall 836 
- ökonomische Gesetze 184 

Durchsetzung ökonomischer G. 171 914 
Art Und Weise ihrer Durchsetzung im 
Kapitalismus 184 244 267 328 829 836 
839 887 888 914 
ihre Durchsetzung im Kommunismus 
267 828 

- G . des Warenaustausches 342 906 907 
siehe auch Wertgesetz 

- Gesetz der gesteigerten Produktivkraft 
der Arbeit 272 

- G. der kapitalistischen Produktionsweise 199 
254 368 892 

ihre verkehrte Widerspiegelung in der 
Konkurrenz 235 240 247 
ihre verkehrte Widerspiegelung in den 
Köpfen der Kapitalisten und Zirkula-
tionsagenten 324 325 

- G. über Steigen und Fallen der Profitrate 
178 179 

- G. der Verteilung des Profits 372 
- Gesetz des tendenziellen Falls der Profitrate 

19 29 221-241 249 637 
Ausdruck der Entwicklung der Arbeits-
produktivität im Kapitalismus 223 - 226 
236 
Ursachen, die den tendenziellen Fall 
der Profitrate bedingen 221-227 273 
Faktoren, die dem Sinken der Profit-
rate entgegenwirken 236 242—250 
seine Widersprüchlichkeit 243 244 251 
252 259 260 
und Konkurrenzkampf 262 263 266 267 
und Krisen 268 

Gesetze 
- Gesetz des tendenziellen Falls der Profitrate 

und bürgerliche politische Ökonomie 
223 224 233-235 269 270 

- Grundgesetz der kapitalistischen Kon-
kurrenz 47 

- allgemeines Gesetz der kapitalistischen 
Akkumulation 228 229 232 

- G. des Geldumlaufs 314 315 462 538 540 
G. der Notenzirkulation 538 

- „Gesetz vom abnehmenden Bodenertrag" 
672 

Gläubiger und Schuldner 365 366 369 370 380 
381 413 433 

Gold (und Silber) 
- als Ware 870 
- als Geld 477 588 589 
- sein Abfluß und Zufluß 441 468 - 471 473 

bis 477 503 567 568 580-591 603 - 6 0 6 
- als Weltgeld 329-331 470 
- nationaler Gold- oder Silberschatz 584585 
- als Luxusmaterial 580-582 
Goldproduktion 518 546 580 581 
Grenznutzentheorie 17 
Griechenland 330 345 
Großgrundbesitzer 734-736 
Grundaristokratie 735 
Grundeigentum 
- allgemeine Charakteristik 627-631 635 

636 784 824 829 890 
- Expropriation der unmittelbaren Produ-

zenten von Grund und Boden 609 627 628 
630 639 640 778 806 807 829 886 

- seine verschiednen Formen 630 647 778 
812-815 

feudales G. 627; Auflösung des feudalen 
G. 815 
Form des G. im Kapitalismus 627 628 
630 631 892 

- Aufhebung des G . im Kapitalismus 759 
760 

- Aufhebung des G . im Kommunismus 784 
- und rationelle Agrikultur 630 - 633 820 821 
- kleines G. 647 785 818 820 821 siehe auch 

Parzelleneigentum 
- in Kolonien 683 684 735 777 
- Hegel über G. 165 628 629 
- Apologeten des G. 637 



Grundeigentümer 
- allgemeine Charakteristik 628 631 632 651 

652 781 892 893 
- als personifiziertes Grundeigentum 832 

833 
- als Kapitalist 713 759 
- und Pächter 632 633 637-640 687 736 746 

759 760 763 
Grundrente 631 632 636-638 647 649-652 

769772773780-788790 791806 8 4 0 - 8 4 2 
878 890 

- als Form des Surplusprofits 659-662 687 
- ihre Rate 252 
- Ursachen ihrer Erhöhung 633 - 635 640 

bis 643 650 - 652 
- Ursachen ihrer Senkung 734 - 736 
- und Monopolpreis 783 784 
- und Zins 635-637 
- Kapitalisierungder G, 636 637 661 681 813 
- ihre vorkapitalistischen Formen 612 647 

650 695-697 713 787 795 - 804 807 811 
- Petty über G. 792 
- Smith über G. 628 776 781 
- Ricardo über G. 662 663 693 
- bürgerliche Ökonomen über G. 755 790 

bis 794 
- absolute Grundrente 769-773 779 813 
- siehe auch Differentialrente 

Halbfabrikate 121 122 
Handel 340 342 349 
- und Entwicklung der Produktion 337 338 

342-346 349 
- seine Entwicklung in vorkapitalistischen 

Produktionsweisen 342 - 349 906 
- Diener der industriellen Produktion 349 
- und Kredit 498 
- Großhandel 300 306 316 455 539 543 555 

911 
- Kleinhandel 298 316 323 326 333 459 bis 

461 911 
- Levantehandel 910 911 
- Zwischenhandel 341 342 
- siehe auch Außenhandel, Geldhandel 
Handelsbilanz 508 509 533 583 604 605 793 
Handelsgenossenschaften 908-910 
Handelsgesellschaften 909 91! 
Handelskapital siehe Kaufmannskapital 

Handelskosten 303 
Handelskredit siehe Kredit 
Handelsprofit 19 292 - 313 323 324 
- Quellen des H. 343 
- und Arbeitslohn 301 
Handelsstädte 339 342 
Handelsvölker 341-345 
Handwerk 186 187 347 348 608 903 - 9 0 5 908 
Hausindustrie 611 
- ländliche H. 794 795 799 802-804 815 
Hausmiele 782 
Heimarbeit 106 
Hilfsstoffe 93 112 116 127 
Holland 345 346 909 910 
- Musterland der ökonomischen Entwick-

lung im 17. Jahrhundert 616 
- Geld- und Bankwesen 330 331 616 617 
Holländisch-Ostindische Kompanie 318 341 
Hypothek 474 481 813 819 

Indien 81 225 346 567 568 593 596 597 604 
- indisches Gemeinwesen 735 795 884 
- Baumwollproduktion 129 131 
Industrie, extraktive 112 127 768 
- Zusammensetzung des Kapitals 67 768 

780 
- absolute Rente in der e. I. 780 
Industrie, große 244 245 349 453 454 789 916 
- Übergang zur g. I. 348 
- ihre revolutionierende Rolle 914 
- Zusammensetzung des Kapitals 68 69 85 

86 
- und Arbeitsproduktivität 6 8 - 7 0 
- und Handel 346 
Industrielle Revolution 81 
Intensität der Arbeit siehe Arbeitsintensität 
Industrieller Zyklus 129-131320 372 - 3 7 4 379 

421 500 502 505 519 528 529 531 542 543 
581 584-589 600-603 839 876 

- und Durchschnittsprofit 218 
- und Außenhandel 517 518 
- und Geldzirkulation 462 - 467 
- Periodizität 506 507 517 
- siehe auch Krisen 
Irland 540 541 560 574 641 
- Agrarverhältnisse 638 639 
Irrationalismus 
- und Rationalismus 787 



Italien 28 809 909 912 
- Kassenvereine zu Venedig 332 

Kalifornien 518 580 
Kanada 604 
„Kapital" 
- Geschichte der Ausarbeitung des „Kapi-

tals" 9 -15 
- Gegenstand der Untersuchungen des 

1.Bandes 20 33 154 155 232 240 241 
- Gegenstand der Untersuchungen des 

2. Bandes 7 8 33 
- Gegenstand der Untersuchungen des 

3. Bandes 11-15 19 33 350 627 628 902 
bis 904 

- im „Kapital" angewandte Methode 33 120 
152 245 246 279 280 839 903 

- Arbeit Engels bei der Herausgabe des 
3. Bandes 7-15 79 120130 132 135 147 155 
161 187 237 238 271-273 312 347 378 401 
414 431 443 -445 453 454 473 474486 488 
491 492506518543558562-565569-572 
578 579 588-590599619 683 713 714 722 
bis 736 749 897-917 

Kapital 
- als Ware 363-366 477 
- als Geld 468 477 siehe auch Bankkapital, 

Geldhandlungskapital, Geldkapital, Leih-
kapital 

- als sich selbst verwertender Wert 368 404 
405 

- ein gesellschaftliches Verhältnis 205 274 
412 822 828 

- Unterordnungder Arbeit unter das K.206 
207 225 246 247 

- Unterordnung der verschiednen Produk-
tionszweige unter das K. 206 

- seine Formen in vorkapitalistischen Pro-
duktionsweisen 337 607 

- allgemeine Formel des K. 51 404824-826 
- Freisetzung und Bindung von K. 120 121 

124 704 
- Wertwechsel von K. 120 124 148-150 
- Entwertung von K. 246 254 258 259 262 

bis 264 411 
- Brachlegung und Vernichtung von K. 263 

264 
- fiktives K. 482 - 487 510 524 525 557 

Kapital 
- potentielles K. 368 
- fixes Kapital 632 633 

im Unterschied zum zirkulierenden 
Kapital 42 43 118 162 270 299 
als Bestandteil des konstanten Kapitals 
87 843 
Amortisation des f. K. 91 118 119 127 
356 596 623 796 
sein Verschleiß 42 43 91 118 119 123 
165 236 271 272 275 356 796 843 
seine Reproduktion 87 88 123 124 
in der Agrikultur 632 633 

- gesellschaftliches Kapital 172-174 182 183 
2 3 0 - 234 266 773 - 775 

zwei Abteilungen des g. K. 546 844 
Wert des g. K. 176 840 
Verteilung des g. K. unter die ver-
schiednen Produktionszweige 172 179 
769 770 

- industrielles Kapital 297 298 300 301 304 
bis 310 315 505 506 

seine Entstehung 911 912 
seine verschiednen Formen 278 - 280 
283-285 289 312 327 335 516 
sein Umschlag 287288314 -317320 325 

- konstantes Kapital 154 270 271 845 860 
seine Teilung in fixes und zirkulieren-
des Kapital 87 88 118 121-123 128 162 
227 270 843 
und Wertbildungsprozeß 37 38 62 842 
843 
Zunahme des k. K. 88 222 223 226 229 
234 
und Profitrate 70 90 254 
seine Reproduktion 855 857 
seine Bindung und Freisetzung 127 
Ökonomie in der Anwendung des k. K. 
70 87 9 0 - 9 8 386 387 702 703 865 
Verwohlfeilerung der Elemente des k. 
K. 245 246 

- produktives Kapital 285 286 335 354 500 
790 

- Variables Kapital 
und Arbeitskraft 153-155 
und Arbeitslohn 41 171 
und Mehrwert 4451 52 8 2 - 8 4 124-126 
156181 



Kapital 
- variables Kapital 

und Wertbildungsprozeß 38-41 44 48 
seine relative Abnahme 222 223 226 
227 229 230 232 260 411 
sein Umschlag 82-84 
seine Reproduktion 847 
seine Bindung und Freisetzung 124-126 

- zinstragendes Kapital 250349 394 481 bis 
483 488 
seine Geschichte 389 607 608 
seine Formel 404-406 
seine Bewegung 352 353 355 359-361 
Fetischismus des z. K. 400-412 
bürgerliche Anschauungen über z. K. 
389-391 407-412 622 siehe auch Leih-
kapital 

- zirkulierendes Kapital 270 356 
im Unterschied zum fixen Kapital 42 
43 118 162 270 299 
seine Bestandteile 119 
seine Wertabgabe 118 

- Zirkulationskapital 279 336 siehe auch 
Geldkapital, Warenkapital 

- Zusammensetzung des Kapitals 
aus fixem und zirkulierendem Kapital 
160-162 
Wertzusammensetzung 61 154 155 774 
technische Zusammensetzung 56 70 154 
155 768 774 
organische Zusammensetzung 150 154 
155 157-160 164 173 246 247 767 768 
774 914 
fortschreitende Erhöhung der organi-
schen Zusammensetzung 222 223 225 
226 249 
widerspiegelt den Stand der Arbeits-
produktivität 767 774 775 
ihr Einfluß auf die Profitrate 78 79 150 
152 153 157-160 162 164 165 221 223 
230-234 
Zusammensetzung des gesellschaft-
lichen Durchschnittskapitals 173 182 
183 230 -234 773 -775 
Zusammensetzung in einzelnen Pro-
duktionszweigen 61 153 182 246 247 
Zusammensetzung des agrikolen Kapi-
tals 67- 70 650 768 773 - 775 

Kapital 
- Zusammensetzung des Kapitals 

Zusammensetzung in der extraktiven 
Industrie 780 

- Vulgärökonomen über K. 335 336 825 826 
- siehe auch Akkumulation des Kapitals, 

Kaufmannskapital, Konzentration des Ka-
pitals, Zentralisation des Kapitals 

Kapitalanlage 
- Minimum der K. 689 718 719 
- auf dem Boden 628 632 685-690694-699 

704 705 746 747 754 755 
- Grundeigentum als Schranke der K. auf 

dem Boden 746 759 760 770 
- absolute und relative Schranke der K. auf 

dem Boden 773 
Kapitalexport 266 267 508 590-599 604 605 

917 
Kapitalist 51 52 
- industrieller K. 250 294 295 300 301 349 

383-390 395 632 
erscheint als Arbeiter 395 396 

- Handelskapitalist 280-282 295 301 
- Geldkapitalist 383 -390 395 495 527 556 

560 561 siehe auch Bankier 
- als Grundeigentümer 759 
- als personifiziertes Kapital 295 300 386 

827 832 887 888 
- bestimmendes Ziel seiner Handlungen 

51 53 198 207 208 
- seine Funktion 256 835 888 
- seine Vorstellungen über die Entstehung 

von Mehrwert und Profit 45 48 147 148 
178 180 

Kapitalistenklasse 892 893 
- ihre Existenzbedingungen 51 
- und Exploitation der Arbeiterklasse 207 

208 
Kapitalmarkt 778 siehe auch Geldmarkt 
Kapitalüorschuß 41 42 
Kapitalwanderung 184 205-207 218 219 379 

769 770 780 878 889 914 
Kartelle 130 453 454 506 
Kaufmann 301 312 907-913 
Kaufmannskapital 218 278-291 
- erzeugt keinen Mehrwert 291 293 294 
- seine Geschichte 298 306 320 322 323 335 

bis 349 



Kaufmannskapital 
- als historische Voraussetzung der kapita-

listischen Produktionsweise 339 
- seine Funktion 279-283 285-287 305 337 

338 
- seine Rolle im Reproduktionsprozeß des 

gesellschaftlichen Kapitals 285 286 290 
291 302-305 

- seine Bewegung 282-284316328338 353 
404 

- sein Umschlag 287 288 298 314-317 320 
bis 326 

- und industrielles Kapita\304 309-313 321 
326 

- seine Kosten 306 307 
- und Profit 27 235 295 - 2 9 7 309 321 322 

325 326 342 909-911 
- seine Konzentration und Zentralisation 

305 306 
- bürgerliche Auffassungen über K. 288 

bis 290 335 336 
Kinderarbeit 98 103 105 243 
Kirche 614 626 
Klassen 205 614 
- der entwickelten kapitalistischen Gesell-

schaft 14 15 632 892 893 
- Klasse industrieller und kommerzieller 

Dirigenten 402 
- siehe auch Arbeiterklasse, Bauernschaft, 

Grundeigentümer, Kapitalistenklasse 
Klassenkampf 15 208 781 
- der Arbeiter um Verkürzung des Arbeits-

tages 118 140 835 
Kleinproduktion 186187608609 612-614914 
Kleinproduzenten 703 
Kolonialhandel 247 423 426 428 567 599 910 

911 
Kolonialsystem 341 345 346 
Kolonien 688 764 765 777 911 
- höhere Profitrate in K. 247 248 663 
- Bodenfruchtbarkeit in K. 682 - 684 777 
Kolonisten 647 703 765 
Kolonisation 917 
Kommunikationsmittel 81 322 424 777 
Kommunismus 
- Durchsetzung ökonomischer Gesetze im 

K. 267 
- Eigentum im K. 784 

Kommunismus 
- materielle Grundlagen 269 274 452-457 
- Produktion im K. 267 271 859 

Kontrolle der Produktion und des Pro-
duktionsprozesses 197 267 
Regelung der Produktion 130 828 
Leitung der Produktion 400 401 

- Arbeit im K. 93 827 855 859 883 
- Arbeitszeit im K. 197 828 859 
- Agrarverhältnisse im K. 131 673 674 
- Buchführung im K . 859 
- erweiterte Reproduktion im K. 883 
- Versicherungsfonds im K. 855 
- Verteilung im K. 859 
- Konsumtion im K. 855 883 
- Wertbestimmung im K. 859 
- Freiheit im K. 828 
Konkurrenz 192047194 2 0 3 2 0 4 208 235248 

262-267 368-370 374-376 627 769 770 
779 836 837 871 873 876 877 881 911 914 

- Grundgesetz der kapitalistischen K. 47 
182 

- innerhalb einer Produktionssphäre 190 
- unter den Geldkapitalisten 556 557 
- unter den Kaufleuten 319 326 
- zwischen Geldkapitalisten und industriel-

len Kapitalisten 383 
- unter den Arbeitern 184 
- und Profitrate 163 167 218 219 262 263 

266 267 273 325 379 872 873 
- und Monopol 130 235 453 454 
- auf dem Weltmarkt 120 129-131 247248 

345 506 735 881 882 
- verkehrte Widerspiegelung der ökono-

mischen Verhältnisse in der K. 219 220 
235 240 241 703 

Konsignationen 136 504 508 547 
Konsumtion 
- produktive K. 133 197 198 844 884 
- individuelle K. 197 198 315 670 844 845 

883 884 
- Widerspruch zwischen Produktion und K. 

im Kapitalismus 254 255 267-269 500 501 
- und Kredit 499 
- im Kommunismus 855 883 
Konsumtionsmittel 646 
- Produktion von K. (Abteilung II der ge-

sellschaftlichen Produktion) 844-846 



Konsumtionsmittel 
- siehe auch Lebensmittel 
Kontrolle 

der Produktion unvereinbar mit den 
- Gesetzen der kapitalistischen Produktion 

130 
- der Produktion durch die Gesellschaft 197 

267 
Konzentration der Arbeiter 92 101 102 229 

452 
Konzentration des Kapitals 97 228 229 251 

256 257 261 305 306 308 401 657 688 704 
- Konzentration des Geldkapitals in den 

Banken 401 471 519 608 
Konzentration der Produktion 251 886 
Konzentration der Produktionsmittel 89 276 

452 688 892 
Kooperation 89-93 101 102 113 114 276 610 
Kooperativfabriken 96 400 - 402 
- der Arbeiter 456 
Korngesetze 639- 641 
- Abschaffung der K. i 17 i i8 340 644 670 

692 735 
Kornrente 713 749 
Kostpreis 33 - 5 0 173-175 654 655 877 
- kapitalistischer K. und wirklicher K. 34 
- seine Bestandteile 37-41 168 878; Wert-

wechsel seiner Bestandteile 180 181 
- seine modifizierte Bedeutung 174 
- Gleichheit der Kostpreise als Basis der 

Konkurrenz der Kapitalanlagen 162 163 
- und Warenpreis 44-50 
- Ursachen einer Verminderung des K. 657 

702 703 
Kredit 382 495 507 516 519 534 537 546 547 

588 702 890 
- und kapitalistische Produktion 451-457 

589 620 621 
- sein Einfluß auf die Geldzirkulation 451 

452 463 464 
- und Konsumtion 499 
- Bankkredit 413 496 511 601 
- Geldkredit 501 
- kommerzieller Kredit 413 416 496 506 511 

516 522 601 
als Basis des Kreditsystems 496 
Grenzen für den k. K. 497 bis 499 

Kredit 
- kommerzieller Kredit 

Kreislauf des k. K. 496 - 499 
- bürgerliche Anschauungen über K. 414415 
Kreditassoziationen 615 
Kreditgeld 413 532 533 552 617 
- Entwertung des K. 532 
Kreditsystem 120 206 276 289 290 315 374 

457 496 497 560 587 606 613 620 621 
- seine Voraussetzungen 413 620 
- als mächtiger Hebel während des Über-

gangs von der kapitalistischen zur kommu-
nistischen Produktionsweise 457 621 

- beschleunigt die Entwicklung der Pro-
duktivkräfte 457 

Kreislauf des Kapitals 358 359 361 
Krieg 
- und Wucherer 612 
- Ruinierung der römischen Plebejer durch 

K. 612 
- Ruinierung der fränkischen Bauern durch 

K. 612 
- Antijakobinerkrieg 639 640 
- Krimkrieg 137 439 597 598 
- von 1792-1815 439 
- Kriegsausgaben 599 605 
Krisen, ökonomische 252 260 264 268 316 317 

373 447 457 475 - 477 500 501 506-510 
529 570 571 579 589 916 

- momentane gewaltsame Lösung vorhand-
ner Widersprüche 259 

- ihre Ursachen 500 501 
- und Konsumtion 500 501 
- Krise von 1825 81 517 583 
- Krise von 1836/37 563 569 583 
- Krise von 1847 427 428 430 - 432 436 437 

502-504 543 583 584 
- Krise von 1857 131 132 423 428 437 455 

502 509 575 576 580 583 
- Krise von 1866/67 506 915 
- Baumwollkrisen 131 134 137-139 
- Handelskrisen 563 siehe auch Markt 
- bürgerliche Auffassungen über K. 414 415 

509 510 531 532 
- siehe auch Geldkrisen, Industrieller Zyklus 
Kurzarbeit 140 141 



Landwirtschaft siehe Agrikultur 
Lebensmittel 
- notwendige L. 115 116 124 171 198 214 

215 646 647 657 830 842 866 872 874 876 
- Verwohlfeilerung der notwendigen L. 668 

670 
Leibeigenschaft 187 630 647 8 0 0 - 8 0 2 839 888 
- Form der Mehrarbei t 798 799 
Leibrente 356 
Leihkapital 3 5 6 357 364 381 384 498 505 506 

510-512 5 1 6 534 535 600 601 siehe auch 
Bankkapital, Geldkapital 

Leinenindustrie 135-137 
Leitung der gesellschaftlichen Produktion 147 

397 
Literatur 
- internationale sozialistische L. 7 
little Shilling mm 554 575 
Lohnarbeit 392 831 832 847 886 - 889 892 
- und Grundeigentum 824 
Luxusproduktion 116 247 348 581 

Malthusianismus 409 683 
Manufaktur 345 346 348 349 689 794 795 913 

914 
Markgemeinschaft 630 
Markgenossenschaft 908 909 
Markt 118 225 279 498 
- Ausdehnung des M . 349 685 
- Über führung des M . 192 193 267 422 428 

476 477 603 
- Widerspruch zwischenProduktion und M . 

453 
- siehe auch Geldmarkt, Weltmarkt 
Marktpreis 118 367 368 378-381 567 654 

bis 656 741 772 876 879 
- Durchschnittsmarktpreis 219 368 
- Verkauf unter dem M . 241 
- seine Abweichungen vom Marktwert 195 

200 205 208 209 215 
- und Produktionspreis 188 208 209 368 379 

380 654 750 756758 7 6 0 - 763 769-773 868 
876 880 

Marktproduktionspreis 219 654 
Marktwert 208 209 673 831 
- und individueller Wert 187 188 192-195 
- seine Regulierung 192 194 195 197 
- und Marktpreis 195 200 205 208 209 215 

Maschinen!Maschinerie 8 9 - 9 1 107-110 114 
116 

- Arbeitsmaschinerie 89 109 
- Übertragungsmaschinerie 89 109 
- Qualität der M . 112 
- Verbesserung der M . 91 109 110 123 775 
- Reproduktion ihres Wertes 114 123 124 

275 
- ihr Verschleiß 91 118 119 123 275 
- ihr moralischer Verschleiß 123 
- ihre relative Überprodukt ion 129 
- und Arbeitsintensität 123 242 243 
- Grenzen ihrer Anwendung im Kapitalis-

mus 272 
Maschinenfabrikation 110 916 
Massenproduktion 191 349 
Mehrarbeit 52 156 158 224 225 347 412 609 

645 - 648 703 791 799 827 828 841 842 
- naturwüchsige Basis der M . 645 647 648 
- in der Sklaverei 827 
- im Feudalismus 7 9 8 - 8 0 0 
- im Kapitalismus 827 
- im Kommunismus 827 883 
Mehrprodukt 17-19 253 343 350 380 645 705 

794 827 848 883 884 
Mehrwert 5 8 257 350 649 
- als gesellschaftliches Produktionsverhält-

nis 826 
- seine Quelle 44 52 158 175 181 
- seine Ents tehung 44 - 4 6 51 304 305 647 

790 
seine scheinbare Ents tehung in der 
Zirkulationssphäre 835 836 

- erscheint in der Fo rm von Profit 44 46 52 
53 58 175 177 

- absoluter M . 87 96 97 244 250 
- relativer M. 21 22 88 228 242 243 250835 

888 
- Extramehrwert 188 243 244 
- Rate des M . 5 9 8 4 207 2 4 4 2 4 5 320 

Jahresrate des M . 60 8 4 86 
nationale Rate des M . 152 160 255 
Faktoren, die ihre H ö h e beeinflussen 
6 0 - 6 3 6 6 - 6 8 72 74 75 78 94 215 225 
und Profitrate 52 53 5 6 - 6 0 7 5 - 7 9 146 
176 177 225 250 251 

- Masse des M . 50159171 177 229 - 231 242 
bis 245 



Mehrwert 
- und Arbeitslohn 376 377 
- und Profit 177 178 836 867 
- Verwandlung des M. in Kapital 857 858 

siehe auch Akkumulation des Kapitals 
- seine Realisierung 53 54 291 835 836 

841; Bedingungen der Realisierung des M. 
254255 

- Teilung des M. 53 252 253 379 769 bis 
771 790 828 829 840 842 857 869 siehe 
auch Profit 

Mehrwertproduktion 888 
- als bestimmender Zweck der kapitalisti-

schen Produktion 205 253 254 261 
- ihre Schranken 253 254 
Meliorationen 687 754 
Mensch 
- und Natur 823 828 834 890 891 
- als Produktivkraft 823 
Merkantilismus 349 792 793 
Metallurgie 81 
Metamorphose der Waren 327 328 338 353 

499 
Mefäriewirtschaft 683 8 1 1 
Miete 878 
Mißernte 501 
Mittelalter 794 795 809 839 905 906 908 
- Handel im M. 345 908 
- Kirche im M. 614 626 
- Zins im M. 611 624 626 siehe auch Wacher 
- siehe auch Feudalismus 
Möbelfabrikation 347 348 
Monetarsystem 469 552 587 606 793 
Monopol 206 209 248 868 869 910 911 
- der Produktion 318 
- in der Industrie 129 130 235 325 454 
- der Ursprungsländer des Rohstoffs 129 
- am Grundeigentum 628 -631 638 646 647 

651 659 -661 759 762 765 768770771 781 
792 868 

- natürliches M. 206 
- zufälliges M. 187 
- und Konkurrenz 130 204 235 453 454 
- Monopolisierung von Naturkräften 656 

658 659 781 
Monopolpreis 177 766 772 773 776 779 780 

813 818 863 868 869 

Monopolpreis 
- und Rente 783 784 
Monopolrente 840 
Mühlen 113 
Münzen 329 459 583 
- Landesmünzen 330 331 333 
- Scheidemünzen 460 

Nachfrage 
- nach Arbeitskraft 529 871 
- nach Lebensmitteln 197 198 
- nach Produktionsmitteln 197 198 200 201 
- nach Zahlungsmitteln 531 
- siehe auch Angebot und Nachfrage 
Nationaleinkommen 847 848 siehe auch 

Revenue 
Natur 
- und Mensch 823 828 834 890 891 
- Naturkräfte als Produktivkraft der Arbeit 

753 754 
- Naturbedingungen der Produktivkraft der 

Arbeit 270 656 - 660 775 825 
- Monopolisierung von Naturkräften 656 

658 659 781 
- Naturkraft hat keinen Wert 660 661 
Naturalrente 647 siehe auch Produktenrente 
Naturalwirtschaft 322 337 347 794 795 803 

804 904 914 
- bäuerliche N. 905 
Naturwissenschaft 91 92 276 778 
Nebenprodukte 110 
Neuwert 37-41 844 856 874 877 882 
- seine Teilung in Revenuen 884 
Nomadenvölker 
Notwendigkeit 345 
- Reich der N. 828 

Ökonomie 
- in den Produktionsbedingungen 8 9 - 9 8 
- der Arbeit 92 9 6 - 99 180 702 703 
- der Produktionsmittel 92 - 9 5 102 688 
- des konstanten Kapitals 70 87 9 0 - 9 8 245 

246 386 387 702 703 865 
- durch Erfindungen 113 114 
- der Zirkulationsmittel 536-539 
- der Zahlungen 538 
Opiumhandel 567 
Opiumkrieg 421 



Organisation der Arbeit 276 
Orient 906 
Österreich 915 

Ostindische Kompanie 318 551 555 596 597 

Pachten 
- Zins für das dem Boden einverleibte 

Kapital 632 - 6 3 4 
- und Rente 687 
- Verpachtung kleiner Bodenfetzen an 

Fabrikarbeiter 639 
Pächter 
- kleine P. 638 - 6 4 0 642 643 
- kapitalistische P. 627 631-633 638 639 689 

806-808 
- und Grundeigentümer 632 633 638-640 

746 759 760 763 
- Kampf zwischen P. und Grundeigen-

tümern 687 
- ihre Kapitalanlage am Boden 632 - 635 719 

760 761 
- Konkurrenz unter den P. 719 
Pachtgeld 638 639 646 764 
Pachtzeit 633 634 687 719 760 761 
Panamaschwindel 455 
Parzelleneigentum 812-821 
- hindert Entwicklung der Produktivkräfte 

815 816 
Parzellenwirtschaft 689 818 
Pauperismus 198 
Peru 884 
Pfandhäuser 615 
Physiokraten 618 764 765 792 - 794 
Physiologie 768 
Plantagenwirtschaft 795 812 815 
Polen 625 626 811 812 politische Ökonomie 
- ihre Geschichte 349 
- als Wissenschaft 158 324 349 
- allgemeine Charakteristik der bürgerlichen 

p. Ö. 178-181 223 224 233 234 242 252 
278 324 325 790 

- klassische p. Ö. 117 252 336 337 838 
- die von Marx vollzogene Umwälzung der 

p. Ö. 223 
- siehe auch Merkantilismus, Monetarsystem, 

Physiokraten, Vulgärökpnomie 
Portugal 910 

tö Marx/Engels, Werke,Bd. 25 

Preis 
- Geldausdruck des Werts 203 366 367 652 ^ 

660 
- seine Beherrschung durch das Wertgesetz 

186 187 
- Einfluß von Nachfrage und Zufuhr 200 

201 319 
- Ursachen, die einen Preiswechsel be-

dingen 236 239 
- Einfluß von Preiswechsel der Rohstoffe 

auf die Profitrate 115-121 123 130 131 
- der Agrikulturprodukte 771 772 810 
- merkantile Preise 323 - 3 2 5 
- siehe auch Bodenpreis, Marktpreis, Mono-

polpreis, Produktionspreis 
Prellerei 94 
Produktenrente 647 795 - 797 802-804807811 
Produktion 
- zwei Abteilungen der gesellschaftlichen 

P. 546.844-846 
- und Konsumtion 267 268 
- und Markt 453 
- und Zirkulation 340 
- für den Selbstbedarf 839 904 
- geistige P. 91 
- große Stufenleiter der P. 113 
- Massenproduktion 191 349 
- Notwendigkeit der Regulierung der P. 130 

859 
- Kontrolle der P. durch die Gesellschaft 

197 267 
- kapitalistische Produktion 

Gesetze der k. P . 235 240 241 254 888 
ihr bestimmender Zweck 205 253 254 
260 261 267-269 631 859 
ihre Schranke 260 

Produktionsbedingungen 51 274 
Produktionsformen 456 457 888 
Produktionskosten 665 
- der Pächter 745 
- siehe auch Kostpreis 
Produktionsmethoden 254 260 
- verbesserte P. und Profitrate 273 657 
Produktionsmittel 823 
- als Kapital 260 823 888 889 892 
- und Wertbildungsprozeß 37 42 
- ihr Verschleiß 264 
- Nachfrage nach P. 197 198 200 20! 



Produktionsmittel 
- Produktion von P. (Abteilung I der ge-

sellschaftlichen Produktion) 844-846 
- Konzentration der P. 89 276 688 892 
- Ökonomie der P. 92 - 95 102 688 
- ihre Zunahme 94 228 229 
- und Arbeitsproduktivität 228 246 
- Eigentum a n P . 51 95 96 
- und Arbeit 823 892 
- und Arbeiter 51 95 96 823 
- Entwertung der P. 94 95 
- Zerstörung von P. 264 
Produktionspreis 167 169 173-175 216 296 

324 653 654 759 769 836 867 868 878 889 
- als verwandelte Form des Werts der Ware 

173 182 183 206 208 209 914 
- seine Beherrschung durch das Wertgesetz 

171 189 205 
- Formel des P. 175 
- individueller und allgemeiner P. 653-656 

659 660 736 737 756 769 
- Faktoren, die seine Höhe beeinflussen 175 

176 215 216 654 655 736 746 875 876 
- und Warenwert 766 767 769 - 771 
- und Marktpreis 188 208 209 368 379 380 

654750756 758760-763 769-773 868 876 
880 

- und Handelsprofit 317 318 
- Ricardo über P. 189 208 213 
- Smith über P. 208 
- Physiokraten über P. 208 
- Vulgärökonomen über P, 208 
Produktionsprozeß 890 891 
- kapitalistischer P. 33 826 827 
- und Zirkulationsprozeß 33 53 54 340 341 
Produktionsverhältnisse 784 885 
- ihr historischer Charakter 890 891 
- und Verteilungsverhältnisse 885-891 
- kapitalistische Produktionsverhältnisse 5 1 

608 885 - 8 8 9 
Widerspruch zwischen P. und Produk-
tivkräften 130 252 254 255 259 260 268 
274 277 891 

Produktionsweise 456 457 
- vorkapitalistische Produktionsweisen 225 

322 532 533 608 609 688 839 884 888 
und Warenzirkulation 337 342 - 3 4 6 
Formen des Kapitals in v. P. 607 

Produktionsweise 
- vorkapitalistische. Produktionsweisen 

Rolle des Kaufmannskapitals in v. P. 
337-339 343 

- kapitalistische Produktionsweise 
allgemeine Charakteristik33 191206207 
322 610 627 859 879 882 883 885-887 
ihre historische Aufgabe 457 
ihre Voraussetzungen und Entwick-
lungsbedingungen 120 184 247 336 339 
344-346 455 456 609 630 631 885 
in der Agrikultur 627 -631 650 663 680 
681 684 685 689 690 704 705 820 890 
Widersprüche der k. P. 96 97 130 131 
232 233 254 267 268 2 7 2 - 2 7 4 453-456 
501 588 589 888 
ihre Schranken 252 260 2 6 7 - 2 7 4 
ihr historisch vorübergehender Charak-
ter 252 267-270 885 890 891 
Notwendigkeit des Ubergangs zur ge-
sellschaftlichen Leitung der Produktion 
274 452 - 4 5 7 
bürgerliche Ökonomen über k. P. 252 
267 268 397 398 859 

Produktionszeit 287 288 315 
- Verkürzung der P. 80 81 
Produktivität der Arbeit siehe Arbeitsproduk-

tivität 
Produktivkräfte 257 274 456 457 815 816 828 

835 885 888 
- ihre Entwicklung im Kapitalismus 96 242 

259 260 269 274 457 
Schranken ihrer Entwicklung im Kapi-
talismus 252 

- Widerspruch zwischen Produktivkräften 
und Produktionsverhältnissen im Kapi-
talismus 130 252 254 255 259 260 268 274 
277 891 

- Beschleunigung ihrer Entwicklung durch, 
das Kreditwesen 457 

- Hemmung ihrer Entwicklung durch das 
Wucherkapital 609 

Profit 20 21 26 52 224 227 557 703 836 888 
- als verwandelte Form des Mehrwerts 46 

53 58 
- als ein die Reproduktion beherrschendes. 

Verhältnis 889 



Profit 
- und Mehrwert 59 158 170 177 182 183 189 

224 244 836 840 - 8 4 2 867 
- Masse des Profits 227 236 239 262 266 701 

ihre Zunahme 227-231 240 241 244 
Faktoren, die die Masse des P. be-
stimmen 233 234 

- agrikoler Profit 
Uberschuß des a. P. über den Durch-
schnittsprofit 791 
seine Regulierung 749 
und industrieller P. 667 

- Durchschnittsprofit 15 16 163 1 6 7 X 8 3 2 0 5 
791 828 829 836 840 869 

seine Entstehung 18 167-169 177 205 
206 295 296 769 770 779 780 790 791 
808 
Faktoren, die seine Höhe beeinflussen 
189 207 

- Extraprofit 60 177 188 377 378 654 
Differenz zwischen allgemeinem und 
individuellem Produktionspreis 654 bis 
656 
seine Entstehung 177 207-209 241 248 
269 275 656 657 662 686-696 756 769 
770 
Rate und Größe des E. 701 
Grenzen des E. 655 
in der Industrie 654 656 
seine Verwandlung in Grundrente 659 
bis 662 687 688 693 719 734 737 746 
759 770 781 
der Kaufleute 326 
der Geldhändler 334 
in Kolonien 248 

- industrieller Profit 252 253 297 298 371 
und agrikoler P. 667 

- Veräußerungsprofit 240 342 404 
- Teilung des Profits 368 370 372 376 391 

394 869 889 890 
seine Teilung in Zins und Unternehmer-
gewinn 387-389 
Teilung in Nettoprofit und Zins 385386 
Charakter des Aufsichts- und Verwal-
waltungslohns 396397 399-402 452 453 

- Ricardo über P. 75 248 252 253 
- Smith über P. 248 
- Vulgärökonomie überP . 15-19 

Profit 
- falsche Ansichten über die Entstehung des 

P. 48 49 295 318 319 822 - 839 
Profitrate 52-6Q 71 - 8 0 1 1 8 123149160 176 

178 179 221 223 234 244 250 251 371 372 
701 836 867 909 

- Stimulus der kapitalistischen Produktion 
252 269 

- ihre Berechnung 159 237-239 
- Jahresprofitrate 84 
- nationale P. 152 159 160 224 225 
- und Profitmasse 262 266 

wachsender Profit trotz progressiven 
Falls der P. 227-229 231 

- Faktoren, die ihre Höhe beeinflussen 60 
bis 63 70-75 7 8 8 0 - 8 8 90 9 2 - 9 4 96 97 
125 147-150152153 172 176 177 179 245 
255 256 330 386 749 840 865 876 

Einfluß der Zusammensetzung des 
Kapitals auf die P. 157-160 162 
Einfluß von Preiswechsel der Rohstoffe 
auf die P. 115 123 130 
Einfluß der Umschlagszeit des Kapitals 
auf die P. 171 237 238 369 

- und Arbeitslohn 529 530 
- des Kaufmannskapitals 909 911 
- Ricardo über P. 117 234 251 269 270 
- Durchschnittsprofitrate 1 8 - 2 0 27 171 178 

179 182 230 297 298 350 380 667 769 
existiert nur als Tendenz 379 
ihre Entstehung 19 20 162 163 166-169 
171 172 178 182 183 218 275 296 867 
868 872 878 914 915 
ihre Berechnung 296 297 
Faktoren, die ihre Höhe bestimmen 172 
177 207 321 322 

- siehe auch Gesetz des tendenziellen Falls 
der Profitrate 

Proportionalität 
- zwischen verschiednen Produktions-

zweigen 187 254 267 648 649 
Prosperität 462 - 464 507 
Proudhonismus 49 357-359 367 621 
Putzmacherei 105 106 

Qualität 
- der Rohstoffe 93 112 130 131 
- der Maschinerie 112 



Rationalismus 
- und Irrationalismus 787 
Raubbau 
- am Boden 682 
Realisierung der Waren 652 
Reederei 912 
Recht 629 siehe auch Gerechtigkeit 
Reich der Notwendigkeit 828 
Reichtum, gesellschaftlicher 368 588 589 703 

828 838 
- Geld als Verkörperung des g. R. 469 588 
Religion 606 
Rente siehe Differentialrente, Grundrente 
Rentiers 373 374 527 916 
Reparaturarbeiten 91 
Reproduktion 33 195 196 315 316 798 889 
- der kapitalistischen Produktionsverhält-

nisse 847 879 886 
- der Arbeitskraft und der Arbeiterklasse 

124 198 224 257 647 829 841 866 
- des gesellschaftlichen Kapitals 844 852 
- des fixen Kapitals 87 88 123 124 
- des konstanten Kapitals 497 843 844 855 

857 
- des variablen Kapitals 847 
- und Geldzirkulation 546 547 847 
- und Krise 315 
- Stockung der R. 127 281 500 
- einfache Reproduktion 198 

Schema der einfachen R. 846 
Bedingungen der einfachen R. 843 857 

- erweiterte Reproduktion 198 493 888 889 
siehe auch Akkumulation des Kapitals 

erweiterte R. im Kommunismus 883 
Reservefonds 119 416 487 883 889 
- der Banken 487 490 - 492 515 516 544 581 

bis 584 587 
- Konzentration des nationalen R. 471 
- für internationale Zahlungen 470 
- von Zahlungs- und Kaufmitteln 331 333 

470 
Revenue 121 205 874 875 
- als Verhältnisse oder Formen der Distri-

bution 884 
- Quellen der R. 570 824 830-832 834 842 

846 847 854 856 892 893 
- Nationaleinkommen 848 
- Reineinkommen 847 848 

Revenue 
- Roheinkommen 847 848 
- der Arbeiter und der Arbeiterklasse 830 

834 847 860 885 892 893 
- der Kapitalisten und der Kapitalisten-

klasse 316 830 832 888 892 893 
- der Grundeigentümer 892 893 
- als Quelle der Akkumulation von Leih-

kapital 519-521 
- Geldform der R. 459 461 
- Smith über R. 834 849 
- Ricardo über R. 849 
- Kritik bürgerlicher Theorien 848 - 852 854 

855 859 
Revolution, sozialistische 274 784 
Rohstoffe 116 117 121 127-131 780 
- als Hauptbestandteil des konstanten 

Kapitals 16 
- ihre Qualität 93 646 
- Einfluß von Preiswechsel der R. auf die 

Profitrate 115-121 123 130 131 
- ihre Reproduktion 128-130 
Rom 303 345 437 607 609 610 612 794 795 
Rumänien 811 812 
Rußland 14 539 580 
- Gemeinwesen 735 
- Handel 346 906 
- kapitalistische Produktion 346 347 

Schatzbildung 333 470 471 580 582 606 607 
611 612 

- zwei Formen der Sch. 331 
- Metallschatz 535 582 583 siehe auch Gold 
Schiffahrt 81 322 
Schottland 540-542 574 577 578 
Schutzzölle!Schutzzollpolitik 130 453 506 

640 793 
Seidenindustrie 102 103 112 347 
Sklavenwirtschaft 608 609 812 817 
Sklaverei 41 187 484 610 612 637 647 799 888 
- Produktionsverhältnisse 337 338 839 
- Eigentumsverhältnisse 784 
- Arbeit der Oberaufsicht 397-399 
- Handel in der S. 337 343 344 
Sozialismus siehe Kommunismus 
Sozialismus, utopischer 618 619 621 622 
Spanien 909 910 
Sparen 455 524 



Spedition 299 
Spekulation 218 252 319 372 376 421 423 452 

455 457 488 498 503 505 507 529-531 554 
681 

- Bauspekulation 634 635 782 783 
Spitzenindustrie 347 
Staat 397 454 799 
- als Eigentümer des Mehrprodukts in vor-

kapitalistischen Produktionsweisen 343 
Staatskredit 539 
Staatspapiere 474 481-488 493 495 519 604 

605 817 818 915 
- ausländische S. 488 
Staatsschuld 408 409 482 483 486 542 545 
Stadt und Land 809 
Statistik, bürgerliche 86 
Sterblichkeit 102-104 
Steuern 663 735 766 793 
Streik 
- unter den mechanischen Webern von 

Lancashire 140 
Strumpfwarenindustrie 347 
Suezkanal 81 

Tauschwert 191 290 532 649 650 660 825 
Technologie 
- Wirkung neuer Verfahrungsweisen auf die 

Produktionszeit 81 
Telegraphie 322 
Textilindustrie 912 
Tradition 801 802 
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